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Als international tatige Wirtschaftskanzlei stehen wir fur Integritat, Verantwortung und
vorausschauendes Handeln. Diese Haltung leitet uns nicht nur in unserer juristischen
Beratung, sondern auch im Umgang mit unseren eigenen Umwelt- und Klimawirkun-
gen. Gerade in Zeiten zunehmender politischer und regulatorischer Dynamik — gepragt
von sich wandelnden Anforderungen und steigenden gesellschaftlichen Erwartungen —
halten wir es fur entscheidend, einen klaren eigenen Rahmen zu definieren und
konsequent zu verfolgen.

Mit der Einfihrung eines Umweltmanagementsystems nach dem Eco-Management
and Audit Scheme (EMAS) haben wir uns bewusst fur einen strukturierten, anspruchs-
vollen und extern gepruften Ansatz entschieden. Die Etablierung von EMAS stellte fur
uns als Kanzlei eine besondere Herausforderung dar, da wir diesen Weg erstmals
beschritten haben. Umso mehr erfullt es uns mit Stolz, mit zu den ersten Kanzleien in
Deutschland zu gehoren, die EMAS erfolgreich eingefthrt haben. Das System bietet
uns Orientierung, Verlasslichkeit und Transparenz — auch in einem Umfeld, das durch
stetige Veranderung gekennzeichnet ist.

Die vorliegende aktualisierte Umwelterklarung verdeutlicht, wie CMS seine umweltrele-
vanten Aktivitaten steuert, welche Fortschritte bereits erzielt wurden und wo weiterhin
Entwicklungsbedarf besteht. Sie macht zugleich deutlich, dass Umweltmanagement
kein statisches Ziel ist, sondern ein fortlaufender Lern- und Verbesserungsprozess.
Unser Anspruch ist es, unsere Umweltleistung kontinuierlich weiterzuentwickeln und
vorhandene Handlungsspielrdume verantwortungsvoll zu nutzen — unabhangig von
kurzfristigen Trends, aber im Einklang mit langfristigen regulatorischen und gesell-
schaftlichen Entwicklungen.

Unsere Geschaftstatigkeit ist im Wesentlichen gepragt durch Buro- und Gebaudebe-
trieb, Mobilitat sowie den Einsatz digitaler und materieller Ressourcen. Viele Umwelt-
wirkungen lassen sich dabei nur mittelbar beeinflussen, etwa aufgrund von Mietver-
haltnissen oder gemeinsam genutzten Infrastrukturen. Gerade deshalb ist Transparenz
fdr uns zentral: Wir legen offen dar, wo wir steuern kénnen, wo Abhangigkeiten
bestehen und wo die Grenzen unseres Einflusses liegen.

Wir danken allen Partner:innen und Mitarbeitenden, die mit ihrem Engagement
mafBgeblich zum Funktionieren und zur Weiterentwicklung unseres Umweltmanage-
mentsystems beitragen. Zugleich laden wir unsere Mandant:innen, Geschafts-
partner:innen sowie die interessierte Offentlichkeit ein, unseren Weg zu einer kontinu-
ierlich verbesserten Umweltleistung kritisch und konstruktiv zu begleiten.
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1. Uber diesen Bericht

Umwelterklarung
2025 von CMS 7~

Unsere Standorte

Hamburg

Diese Veroffentlichung ist eine aktualisierte Umwelterklarung im Sinne der EMAS-Verordnung. Sie dient der
jahrlichen Fortschreibung der Umweltleistung von CMS Hasche Sigle Partnerschaft mbB (im Folgenden

mentsystem, die Organisation sowie die zugrunde liegenden Methodiken ausfuhrlich beschrieben sind.

Ziel dieser aktualisierten Umwelterklarung ist es,

— die aktuellen umweltrelevanten Verbrauchs- und Emissionsdaten transparent darzustellen,
— Verdnderungen gegenuber den Vorjahren nachvollziehbar einzuordnen,

— den Stand der Zielerreichung darzulegen und

— Ansatzpunkte fur die weitere Verbesserung der Umweltleistung aufzuzeigen.

Die Umwelterklarung bezieht sich auf die neun deutschen Standorte von CMS, an denen wir ausschlieBlich
Mieter sind:

Berlin (LennéstraBBe 5/ Zentrale) Frankfurt a. M. Leipzig
Berlin (LennéstraBBe 7) Hamburg Munchen
Dusseldorf Koln Stuttgart

Die Standorte weisen hinsichtlich ihrer Tatigkeiten, Umweltaspekte und des angewandten Umweltmanage-
mentsystems eine hohe Vergleichbarkeit auf und sind in der grundlegenden Umwelterklarung entsprechend
erlautert. Die Validierung erfolgt im Rahmen der EMAS-Registrierung nach dem Stichprobenverfahren fiir
Multi-Site-Organisationen gemal EMAS-Nutzerhandbuch.

Bei der vorliegenden Umwelterklarung handelt es sich um eine aktualisierte Fassung fr das Jahr 2026. Der
zugrunde liegende Berichtszeitraum umfasst die Jahre 2022 bis 2025." Erganzend wird tber MaBnahmen
berichtet, die in den Jahren 2025 und 2026 initiiert oder bereits umgesetzt wurden.

Die Datenerhebung fur diese Umwelterklarung erfolgt gemaB den Anforderungen des EMAS-Umweltmanage-
mentsystems. Grundlage bilden interne und externe Datenquellen wie Betriebskostenabrechnungen, Rechnun-
gen externer Dienstleistender sowie interne Verbrauchsauswertungen. Erganzend werden Informationen aus
Liefervertragen, Auswertungen der vorhandenen Zahlerinfrastruktur, sowie Rickmeldungen relevanter
Schnittstellen wie Hausverwaltung, IT und Beschaffung herangezogen. Das grundlegende Vorgehen bei der
Datenerhebung wurde gegentber den Vorjahren weitgehend beibehalten; einzelne Anpassungen und
Weiterentwicklungen werden in den folgenden Kapiteln naher erlautert.

Die Datenerhebung fur die Treibhausgasbilanzierung erfolgt in Anlehnung an die Methodik des GHG Protocol.
Vor dem Hintergrund der aktuell in Ausarbeitung befindlichen sozietatsweiten Nachhaltigkeits- und Klimastra-
tegie wurde die Datengrundlage gegenuber der bisherigen Berichterstattung gezielt erweitert. Neben
Scope-1- und Scope-2-Emissionen sind nun auch eine Vielzahl relevanter Scope-3-Datenkategorien bertcksich-
tigt (vgl. Kapitel 2.5).

1 Hintergrund hierfir ist die begrenzte Datenverfiigbarkeit, die eine konsolidierte Darstellung der Umweltkennzahlen tiber mehrere Berichtsjahre erfordert.


https://cms.law/content/download/726643/file/Umwelterklärung_CMS.pdf
https://cms.law/content/download/726643/file/Umwelterklärung_CMS.pdf
https://cms.law/content/download/726643/file/Umwelterklärung_CMS.pdf
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2. Veranderungen im
Managementsystem

Der Anwendungsbereich der Umwelterklarung hat sich gegentber dem Vorjahr grundlegend nicht verandert
und umfasst weiterhin insgesamt neun Standorte. Im Berichtszeitraum kam es lediglich vereinzelt zur Aufgabe
einzelner Standort-Etagen sowie zu Umbau- und AnpassungsmalBnahmen. Diese werden im Rahmen der
Datenerhebung bertcksichtigt.

Der Standort EUREF-Campus wurde Anfang 2025 aufgel6st und daher nicht in den Anwendungsbereich des
EMAS-Systems einbezogen. Da der Umzug bereits im Vorfeld bekannt war, wurde von einer gesonderten
Betrachtung des Standorts abgesehen. Die Mitarbeitenden des EUREF-Campus sind im Mérz 2025 an den
Standort Berlin L7 umgezogen. Entsprechend werden deren Verbrauche ab diesem Zeitpunkt dem Standort
Berlin L7 zugeordnet; die Anzahl der Mitarbeitenden wurde entsprechend angepasst.

Im Berichtsjahr ergab sich eine wesentliche personelle Anderung im Umweltmanagementsystem. Mit der
Anfang 2026 neu geschaffenen Rolle des zentralen Property Managers, der dem Umweltteam zugeordnet ist,
wurde das Umweltmanagement insbesondere im Hinblick auf Datenerhebung, Plausibilisierung sowie die
Einhaltung umweltbezogener Compliance- und Sorgfaltspflichten gestarkt. Die Rolle, Aufgaben und Verant-
wortlichkeiten des Property Managers im Rahmen von EMAS wurden verbindlich festgelegt und in den
zustandigen EMAS-Dokumenten abgebildet (u.a. Umweltmanagementhandbuch, Kompetenzmatrix, Organi-
gramm). DarUber hinaus erfolgte eine personelle Anderung auf Ebene der Managing Partner fur den Standort
Stuttgart. Grundsatzlich sind die Managing Partner gemeinsam mit den ihnen unterstellten Fiihrungskraften
am jeweiligen Standort fur die Umsetzung und Aufrechterhaltung des Umweltmanagementsystems in ihrem
Verantwortungsbereich zustandig. Die betreffende Person wurde durch die Umweltbeauftragte am Standort
(UB) sowie durch die zentralen Umweltmanagementbeauftragten (UMB) in die Anforderungen von EMAS
sowie ihre spezifischen Verantwortlichkeiten eingewiesen.

Die relevanten EMAS-Dokumente wurden Gberpriift und bei Bedarf aktualisiert; die Anderungen sind
dokumentenlenkungskonform versioniert und durch die Managementvertretung freigegeben. Erganzend
wurde eine doppelte Wesentlichkeitsanalyse, auch als Grundlage fur die Entwicklung der sozietatsweiten
Nachhaltigkeitsstrategie, durchgefuhrt. Deren Ergebnisse wurden systematisch in die Uberarbeitung des
Kontextes der Organisation, der interessierten Parteien sowie der Bewertung der Umweltaspekte integriert.

Neben strukturellen und organisatorischen MaBnahmen kommt der Sensibilisierung und aktiven Einbindung
der Partner:innen und Mitarbeitenden eine zentrale Bedeutung fur die Wirksamkeit des Umweltmanagement-
systems zu. In einer Uberwiegend birobasierten Anwaltssozietat werden wesentliche Umweltwirkungen
maBgeblich durch das tagliche Nutzerverhalten beeinflusst. Vor diesem Hintergrund wurde eine standorttber-
greifende EMAS-Schulung entwickelt und Ende Marz 2026 eingefuhrt. Die Schulung ist fir alle Mitarbeiten-
den verpflichtend? und im zweijahrigen Turnus zu absolvieren. Sie ist als zentrale SensibilisierungsmaBnahme
hervorzuheben, da sie das Verstandnis fur Zielsetzung, Aufbau und Funktionsweise des Umweltmanagement-
systems nach EMAS gezielt starkt und die Bedeutung des eigenen Handelns fur Energieverbrauche und
Ressourcenschonung im Kanzleialltag verdeutlicht. Die Schulung greift sémtliche fur CMS bedeutenden
Umweltaspekte auf und veranschaulicht diese anhand praxisnaher Beispiele, ergénzt durch einen Uberblick
Uber bereits umgesetzte MaBnahmen an den Standorten.

Flankiert wird die standortbergreifende Sensibilisierung durch weitere etablierte Formate wie den jahrlich
stattfindenden Sustainability Month sowie durch standortspezifische InformationsmaBnahmen, etwa regelma-

Bige EMAS-Updates in Standortnewslettern oder im Intranet.

2 Ausgenommen sind die bei CMS temporar Beschaftigten.
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2.2. Kontext, interessierte Parteien sowie abgeleitete Risiken und Chancen

Im Jahr 2025 ergaben sich keine wesentlichen Anderungen im organisationsbezogenen Kontext von CMS im
Sinne der EMAS-Verordnung. Der bestehende Kontext der Organisation sowie die identifizierten interessierten
Parteien und deren Erwartungen behalten weiterhin ihre Gultigkeit.

2.3. Bindende Verpflichtungen

Analog zur Bewertung des organisationsbezogenen Kontexts waren fur CMS im Jahr 2025 keine wesentlichen
Anderungen im Hinblick auf die bindenden Verpflichtungen zu verzeichnen; alle relevanten rechtlichen
Anforderungen bleiben weiterhin gultig. Die Compliance-Audits wurden 2026 fur alle Standorte planmaBig
durchgefihrt und der etablierte Prozess zur Identifikation, Bewertung und Uberwachung rechtlicher und
sonstiger bindender Verpflichtungen wurde unveréndert fortgefthrt.

Unabhangig davon werden im Rahmen der erstmaligen Erarbeitung einer Klimastrategie zusatzliche Zielset-
zungen, Selbstverpflichtungen und potenzielle zukinftige Anforderungen geprift. Sofern diese ftr CMS
relevant sind, werden sie schrittweise und systematisch in das Umweltmanagementsystem integriert.

2.4. Aktualisierung der Umweltaspekte

Anfang 2026 wurde das Umweltmanagementsystem turnusgemaf Gberprift und die Umweltaspektebewer-
tung in Zusammenarbeit mit den Umweltbeauftragten aktualisiert. Die dabei vorgenommenen punktuellen
Anpassungen hatten keine Auswirkungen auf die Einstufung der wesentlichen Umweltaspekte, sodass diese
im Berichtsjahr unverandert geblieben sind.

Folgende Umweltaspekte wurden zudem erstmals systematisch in die Bewertung aufgenommen:

— (Kaltemittel-)Leckagen von Kalteanlagen und Klimageraten wurden sowohl als direkte Umweltaspekte (bei
Anlagen im Eigentum von CMS) als auch als indirekte Umweltaspekte (bei Anlagen im Fremdeigentum)
berticksichtigt und gemaB EMAS-Bewertungssystematik der Kategorie B lll zugeordnet. Da bislang keine
Leckagen festgestellt wurden, besteht derzeit kein relevantes Umweltrisiko, sodass dieser Aspekt als nicht
wesentlich eingestuft wird.

— Der Ressourcen- und Energieverbrauch im Zusammenhang mit der Nutzung von Kunstlicher Intelligenz (K1)
wurde als neuer indirekter Umweltaspekt identifiziert. Aufgrund der noch begrenzten Datengrundlage, der
aktuell geringen quantifizierbaren Umweltauswirkungen sowie des nur eingeschrankt vorhandenen
direkten Steuerungs- und Einflussvermogens von CMS erfolgte ebenfalls eine Einstufung in die Kategorie
B Il und damit als nicht wesentlich.

Weiterfiihrende Beobachtungen und perspektivische Themen

Basierend auf der durchgefihrten, doppelten Wesentlichkeitsanalyse sowie der erweiterten Treibhausgasbilan-
zierung erfolgt kunftig eine differenziertere Erfassung und Bewertung der Emissionen aus Veranstaltungen
und Lieferverkehr; eine Anderung der bisherigen Einstufung der Umweltaspekte ergibt sich hieraus nicht.
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2.5. Erweiterung der Treibhausgasbilanzierung im Zuge der Klimastrategie

Aufbauend auf der bisherigen Berichterstattung wurden neben den Emissionen der Scopes 1 und 2
erstmals auch weitere relevante Scope-3-Kategorien systematisch bertcksichtigt.3

Scope 1 [N Scope2 — Scope 3 (vorgelagert) %
— Kraftstoffverbrauche — Strom — Vorkettenemissionen von
des Fuhrparks und der . Brennstoffen, Strom, Fernwarme
— Fernwéarme n
Netzersatzanlagen/ und Fernkalte
Generatoren — Fernkalte — Eingekaufte Gater und
— Leckage von Dienstleistungen

Kaltemittel .
altemittein — Kapitalguter (u. a. Fuhrpark,

technische Gebaudeausstattung)
— Abfall
— Dienstreisen*
— Arbeitswege

— Geleaste Sachanlagen (Rechen-
zentren, Cloud-Anbieter,
Kraftstoffverbréauche durch
Leasingfahrzeuge)

— Veranstaltungen

Bestimmte Scope-3-Kategorien wurden im aktuellen Berichtsjahr bewusst noch nicht in die Bilanzierung
einbezogen, etwa aufgrund einer derzeit unzureichenden Datenverfligbarkeit sowie eingeschrankter Einfluss-
und Steuerungsmaoglichkeiten.

Die Treibhausgasbilanz wird schrittweise weiterentwickelt, um zentrale Emissionsquellen entlang der Wert-
schopfungskette besser zu identifizieren und darauf basierend gezielte ReduktionsmalBnahmen abzuleiten.

Im Rahmen der erweiterten Bilanzierung wurden die EMAS-Kernindikatoren weiterhin fokussiert betrachtet
und — wie bislang — konsolidiert fur alle CMS-Standorte sowie erganzend standortbezogen ausgewiesen. Die
Erweiterung der Treibhausgasbilanzierung stellt somit eine Erganzung zur bestehenden EMAS-Berichterstat-
tung dar und ersetzt diese nicht.

3 Die Auswahl der zusatzlich berticksichtigten Scope-3-Kategorien erfolgte auf Grundlage der Wesentlichkeitsanalyse sowie unter Berticksichtigung der einschldgigen methodischen
Anforderungen des GHG Protocol.
4 Nutzung Fremd-Verkehrsmittel (chne CMS-Fuhrpark)
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3. Umweltrelevante
Verbrauchsdaten

Die im Folgenden dargestellten Verbrauchsdaten beruhen auf einer konsolidierten Auswertung aller Standorte.

Eine detaillierte Ausweisung der EMAS-Kernindikatoren auf Standortebene erfolgt ergéanzend in Kapitel 5.

Fur das Berichtsjahr 2025 standen zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Umwelterklarung noch nicht fur alle
Standorte samtliche Verbrauchsdaten zur Verfigung. Dies betrifft insbesondere die Verbrauche von Wasser,
Fernwarme- und kalte sowie von Allgemeinstrom in unseren Mietflachen, da die zugrunde liegenden Betriebs-
kosten- und Einzelabrechnungen teilweise noch nicht vorlagen.

Die kontinuierliche Verbesserung der Datenerhebung und -qualitat ist ein zentrales Ziel des Umweltmanage-
mentsystems. Durch den intensivierten Austausch mit Vermietenden und Hausverwaltungen konnten hierbei
bereits Fortschritte erzielt werden. Die verbesserte Datengrundlage fihrte in einzelnen Fallen auch zu rickwir-
kenden Anpassungen von Daten friherer Berichtsjahre. Trotzdem besteht bei der SchlieBung von Datenltcken
weiterhin Optimierungsbedarf insbesondere im Hinblick auf die Vollstandigkeit, Aktualitdt und regelmaBige
Verflgbarkeit gebaudebezogener Energiedaten.

Die Berechnung der EMAS-Kernindikatoren sowie die Bewertung der wesentlichen Umweltaspekte erfolgen
weiterhin unverandert auf Grundlage der in der vorherigen Umwelterklarung festgelegten BezugsgroBen. Als
mafBgebliche ReferenzgréBen dienen weiterhin der Flachenverbrauch in Bezug auf die beheizbare Grundflache
(Nutzflache, NF) ohne untervermietete Bereiche sowie die Anzahl der Partner:innen und Mitarbeitenden.>

Die nachfolgende Tabelle bietet einen konsolidierten Uberblick tber die umweltrelevanten Verbrauchsdaten
sowie die Treibhausgasemissionen aller deutschen EMAS-Standorte von CMS. Sofern nachtragliche Anpassun-
gen alle Standorte betreffen, werden diese in der folgenden Tabelle ausgewiesen; standortspezifische
Anderungen sind in den jeweiligen Standorttabellen dargestellt (vgl. Kapitel 5). Zudem werden noch nicht
final vorliegende Daten in orange hervorgehoben.

5 Fur die Anzahl wurde die Stammbelegschaft inkl. Auszubildende mitberticksichtigt. Die standortbezogene Zuordnung der Mitarbeitenden basiert auf der vertraglichen Zuordnung und nicht
auf dem Arbeitsort. Dadurch kénnen Abweichungen bei der tatsachlichen Standortnutzung entstehen
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BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025¢
Mitarbeitende
Anzahl Beschéftigte (Headcount, HC) Anzahl 1.540 1.569 1.527 1.554
Flachenverbrauch inkl. Bezug biologische Vielfalt
Beheizte Grundflache (NF) m? 53.648,41 53.627,76 53.175,76 52.187,36
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache m?2 63.910,20 63.859,81 63.394,81 62.426,58
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache pro Mitarbeiter:in m?2 41,50 40,70 41,52 40,17
Gesamte naturnahe Flache am Standort m?2 - - - -
Gesamte naturnahe Flache abseits des Standorts m?2 - - - -
Energie
Energie gesamt Verbrauch kwh 8.137.872 8.238.139 6.455.551 3.325.706
pro Mitarbeiter:in kWh 5.284 5.251 4.228 2.140
pro NF kwh 152 154 121 64
Bezug von Okostrom gesamt Verbrauch kwh 2.018.429 918.519 3.444.647 2.823.036
?:;f;'i:vrgrgf;jgf' % 24,8 11 53,4 84,9
Strom gesamt Verbrauch kWh 4.116.378 4.422.663 3.452.425 2.896.973
pro Mitarbeiter:in kwh 2.673 2.819 2.261 1.864
davon Strom fur E-Fuhrpark CMS Verbrauch kWh 2.384 1.943 7.778 5.387
davon Eigenstrom fur gemietete Flache Verbrauch kWh 1.786.353 2.011.930 2.094.675 2.080.967
davon Allgemeinstrom? Verbrauch kwh 2.327.641 2.408.790 1.674.112 810.620
Energie fiir Netzersatzanlagen/Generatoren gesamt (Ol + Diesel) Verbrauch kwh 12.864 14.428 12.702 14.021
pro Mitarbeiter:in kWh 8,4 9,2 8,3 9,0
Nah-/Fernwéarme gesamt Verbrauch kwh 3.272.209 3.075.598 2.344.860 -
Nah-/Fernwérme witterungsbereinigt gesamt Verbrauch kwh 3.597.681 3.429.665 2.741.989 - -g
pro Mitarbeiter:in kWh 2.336 2.186 1.796 - %
pro NF kwh 67 64 52 - %
Fernkalte gesamt Verbrauch kwh 88.281 101.550 115.268 - {:Z
pro Mitarbeiter:in kWh 57 65 75 - g
pro NF kWh 2 2 2 - Cl‘rT
Gesamt-Energieverbrauch Pkw-Kraftstoffe (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 648.140 623.900 530.296 414.712 o
pro Mitarbeiter:in kWh 421 398 347 267
Diesel-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 291.067 293.560 222.654 162.091
Benzin-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 357.073 330.341 307.643 252.621
Material / Rohstoffe
Toner gesamt Verbrauch Anzahl - - 376 1413
pro Mitarbeiter:in Anzahl - - 0,25 0,26577
Papier gesamt Verbrauch t 38,18 33,19 35,18 31,59
pro Mitarbeiter:in t 0,02 0,02 0,0 0,02033
Frischfaserpapier Verbrauch t 23,96 21,56 16,51 14,24586
Recyclingpapier Verbrauch t 14,23 11,63 18,67 17,33955
Anteil Recyclingpapier Verbrauch % 37 35 53 55
Druckerzeugnisse (extern) Verbrauch t 6,35 2,37 0,40 0,77
Wasser
Gesamter jahrlicher Trinkwasserverbrauch Verbrauch 3 12.310 15.479 9.830 -
pro Mitarbeiter:in 3 7,99 9,87 6,44 -
Abfall
Gesamtes jahrliches Abfallaufkommen (nicht geféhrlich) Aufkommen gesamt t 309,9 301,3 311,8 281,61
pro Mitarbeiter:in t 0,20 0,19 0,20 0,188
gemischte Siedlungsabfélle ,Restmull” (AVV200301) Aufkommen gesamt t 23,95 24,22 25,05 5,53
pro Mitarbeiter:in t 0,02 0,02 0,02 0,00
gemischte Siedlungsabfélle ,Gewerbeabfall” zur Vorbehandlung Aufkommen gesamt t 61,0 62,7 63,6 61,7
(nicht differenzierbar) — (AVV20030100) pro Mitarbeiter-in : 0.04 0,04 0.04 0,04

6 Aufgrund der im Jahr 2025 vorgenommenen Erweiterung der Scope-3-THG-Bilanzierung ist eine Vergleichbarkeit mit den Vorjahren nur eingeschrankt méglich (Erlauterung siehe S.18).
7 Erstmalig in der Umwelterklarung ausgewiesen; beinhaltet die Stromverbrauche fur die Kalteanlagen.
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BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025¢
Papier und Pappe (AVV200101) Aufkommen gesamt 206,6 1971 189,22 1571
pro Mitarbeiter:in 0,13 0,13 0,12 0,10
gemischte Verpackungen (AVV 150106) Aufkommen gesamt 14,2 13,8 1,4 6,7
pro Mitarbeiter:in 0,01 0,01 0,01 0,004
biologisch abbaubare Abfalle (AVV200201) Aufkommen gesamt 0,9 1,0 0,9 2,8
pro Mitarbeiter:in 0,00 0,00 0,00 0,00
Sperrmll (AVV200307) Aufkommen gesamt - - 6,1 10,2
pro Mitarbeiter:in - - 0,0 0,0
Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fallt (AVV200138) Aufkommen gesamt - - 0,1 2,5
pro Mitarbeiter:in - - 0,0 0,0
Glas (AVV200102) Aufkommen gesamt 2,0 2,0 4,2 4,6
pro Mitarbeiter:in 0,001 0,001 0,003 0,003
Aluminiumschrott AVV 170405 Aufkommen gesamt - - - 0,9
pro Mitarbeiter:in - - - 0,001
Tonerabfalle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen (AVV080318) Aufkommen gesamt 0,1 0,02 0,2 0,2
(energetische Verwertung und Recycling) pro Mitarbeiterin 0,00 0,00 0,00 0.0
gebrauchte Gerate mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 02 09 bis 16 02 13 Aufkommen gesamt 1,085 0,480 2,371 0,547
fallen (AVV160214) pro Mitarbeiter:in 0,00 0,00 0,00 0,00
sonstige Bau- und Abbruchabfélle (AVV 170904) Aufkommen gesamt - - 8,610 28,2
pro Mitarbeiter:in - - 0,01 0,02
Eisen und Stahl (AVV 170405) Aufkommen gesamt - - - 0,66
pro Mitarbeiter:in - - - 0,00
Gesamtes jahrliches Aufkommen an gefahrlichem Abfall Aufkommen gesamt 0,20 0,22 1,06 2,68
pro Mitarbeiter:in 0,000 0,000 0,001 0,002
anderes Dammmaterial, das aus gefahrlichen Stoffen besteht oder solche Stoffe Aufkommen gesamt - - - 1,3
enthalt (AVV170603%) pro Mitarbeiter:in - - - 0,00

Abfélle aus elektrischen und elektronischen Geraten (AVV 160213*) Aufkommen gesamt 0,199 0 0,143 11 -g

pro Mitarbeiter:in 0,00 0,00 0,00 0,00069 %

Batterien und Akkumulatoren (AVV 1606*) Aufkommen gesamt - - 0,913 0,3 %

pro Mitarbeiter:in - - 0,00 0,00018 {:Z

2

g

Treibhausgasemissionen und weitere Luftemissionen g

Jahrliche Gesamtemission von Treibhausgasen (THG) in Tonnen COz2e 3.087 3.419 2.352 3.370 e
COz-Aquivalenten CO:ze pro Mitarbeiter:in 2,00 2,18 1,54 2,17
Jahrliche Gesamtemission von Luftschadstoffen (S;‘Jgrgé_if't)s,\%\adstoffe 1.20 1.20 0,93 0,68
SO2 (Schwefeldioxid) 0,04 0,04 0,03 0,03
CMS-Fuhrpark (Benzin + Diesel) 0,04 0,04 0,03 0,03
Netzersatzanlagen u. Generatoren Vermietende (Heizél + Diesel) 0,001 0,001 0,001 0,001
NOXx (Stickoxide) 1,06 1,07 0,82 0,60
CMS-Fuhrpark (Benzin + Diesel) 1,06 1,06 0,81 0,60
Netzersatzanlagen u. Generatoren Vermietende (Heizél + Diesel) 0,01 0,01 0,01 0,01
PM (Feinstaub) 0,09 0,09 0,07 0,05
CMS-Fuhrpark (Benzin + Diesel) 0,09 0,09 0,07 0,05
Netzersatzanlagen u. Generatoren Vermietende (Heizél + Diesel) 0,001 0,001 0,001 0,001
Scope 1 THG-Emissionen Gesamt CO2e 163 158 135 116
Fuhrpark CMS (Benzin + Diesel) CO2e 159,85 154,07 130,56 112,24
Benzin CO2e 85,69 79,28 73,83 68,24
Diesel COz2e 74,16 74,79 56,73 44,01
Netzersatzanlagen u. Generatoren Vermieter (Heizol + Diesel) CO2e 3,43 3,84 3,97 3,74
Heizol CO2e 3,08 3,20 3,33 3,32
Diesel COz2e 0,36 0,64 0,64 0,42
Scope 2 THG-Emissionen Gesamt COz2e 1.742,55 2.427,20 908,53 28,00
Fernwdrme CO2e 701,62 654,32 586,82 -
Fernkalte CO2e 10,59 12,19 13,83 -
Strom (inkl. Allgemeinstrom) CO2e 1.029,28 1.759,84 304,45 25,47
E-Mobilitat CMS-Fahrzeuge CO2e 1,05 0,86 3,44 2,60
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BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025¢
Scope 3 THG-Emissionen Gesamt (inkl. Vorketten)? CO2e t 1.181 834 1.309 3.226
3.1 Emissionen aus eingekauften Giitern und Dienstleistungen® CO2e t - - - 878,95
Dienstleistungen (Catering & Bewirtung) COz2e t - - - 303,07
Dienstleistungen (Sicherheitsdienste) COze t - - - 18,81
Betriebs- und Hilfsstoffe (Reinigung und Putzmittel) CO2e t - - - 138,80
Nahrungsmittel CO2e t - - - 384,02
Verwaltung CO2e t - - - 34,26
Wasser COze t - - - -
3.2 Emissionen aus Einkauf von Kapitalgtitern CO2e t - - - 513,37
Fahrzeuge COz2e t - - - 257,40
Einrichtungen, Buroausstattung CO2e t - - - 2,02
Informations- und Kommunikationstechnologie CO2e t - - - 253,96
3.3 Energie- und brennstoffbezogene Aktivitaten CO2e t 205,67 184,78 159,33 144,54
Fuhrpark CMS (Benzin + Diesel) CO2e t - - - 35,38
Netzersatzanlagen u. Generatoren Vermietende (Heizél + Diesel) CO2e t - - - 0,70
Fernwarme CO2e t 205,67 184,78 159,33 -
Fernkalte CO2e t - - - -
Strom (inkl. Allgemeinstrom) CO2e t - - - 108,16
E-Mobilitdt CMS-Fahrzeuge CO2e t - - - 0,30
3.5 Emissionen aus Abfillen CO2e t - - - 48,36
Abfallaufkommen gesamt CO2e t - - - 48,36
Aufkommen aus geféhrlichen Abfallen CO2e t - - - 0,69
Aufkommen aus nicht gefahrlichen Abfallen COze t - - - 47,67
Abwasser CO2e t - - - -
3.6 Emissionen aus Dienstreisen CO2e t 975 649 795 899
CO2e pro Mitarbeiter:in =t 0,63 0,41 0,52 0,58 2
Dienstreisen: Fltige CO2e t 863 509 648 631 é
CO:ze pro Mitarbeiter:in  t 0,56 0,32 0,42 0,41 é
Dienstreisen: Mietwagen™ COz2e t 8 13 12 7 g
CO:ze pro Mitarbeiter:in  t 0,01 0,01 0,01 0,00 g
Dienstreisen: Fernverkehr CO2e t 69 87 86 77 §
CO:ze pro Mitarbeiter:iin =t 0,04 0,06 0,06 0,05 !
Strecke Pkm 2.232.473 2.804.793 2.774.388 3.015.964
Dienstreisen: Nahverkehr CO2e t 12 14 14 1
CO:ze pro Mitarbeiter:in  t 0,01 0,01 0,01 0,01
Strecke Pkm 204.559 243.893 241151 262.258
Taxifahrten CO2e t 0,00 0,00 0,00 33
Private Pkw-Nutzung® CO2e t 0,00 0,00 0,00 100
Hotelubernachtungen CO2e t 22 26 35 40
3.7 Pendelverkehr CO2e t - - 354 207,39
CO:ze pro Mitarbeiter:in  t - - 0,2 0,1
Gesamtstrecke km - - 4.049.153 3.190.691
Pendelverkehr: Anreise Pkw CO2e t - - 267 171
CO:ze pro Mitarbeiter:in  t - - 0,17 0,11
Strecke km - - 1.263.750 1.012.620
Pendelverkehr: Anreise OPNV CO2e t - - 88 36
CO:ze pro Mitarbeiter:iin  t - - 0 0
Strecke Pkm - - 1.755.127 870.360
Pendelverkehr: Anreise mit dem Rad oder zu Fu3 CO2e t - - - -
Strecke km - - 1.030.276 1.307.711
3.8 Emissionen aus geleasten Sachanlagen COz2e t - - - 193,18
Rechenzentren CO2e t - - - 22,86
Leasing-Fahrzeuge™ CO2e t - - - 170,32
Sonstige Scope-3-Emissionen (Veranstaltungen) COz2e t - - - 340,81

8  Erstmalig Berticksichtigung weiterer Scope-3-Kategorien; zuvor nur Betrachtung der Emissionen aus Dienstreisen und Pendelverkehr.

9 Emissionen ausgabenbasiert (,spend-based”) berechnet.
10 Emissionen ausgabenbasiert (,spend-based”) berechnet.

11 Ruckwirkende Datenanpassung aufgrund fehlerhafter Datentibertragung

12 Emissionen ausgabenbasiert (,spend-based”) berechnet.
13 Emissionen ausgabenbasiert (,spend-based”) berechnet.
14 Emissionen ausgabenbasiert (,spend-based”) berechnet.
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Die Verbrauche und Emissionen' konnten Uberwiegend einzelnen Standorten zugeordnet werden; in
Einzelfallen erfolgte die Zuordnung zur Zentrale (Berlin L5). Die Analyse der Verbrauchsentwicklungen
erfolgt — abhédngig von der Datenlage — entweder konsolidiert oder standortspezifisch; ist eine standorttber-
greifende Betrachtung nicht sachgerecht, erfolgt die Auswertung ausschlieBlich auf Standortebene.

Die nachfolgend erluterten Verbrauchsentwicklungen werden punktuell durch beispielhafte MaBnahmen
erlautert; eine umfassende Ubersicht aller im Umweltprogramm festgelegten MaBnahmen ist in Kapitel 4
dargestellt.

Die zusatzlich beriicksichtigten Scope-3-Kategorien werden in der vorliegenden Umwelterklarung derzeit
ausschlieBlich konsolidiert dargestellt. Die Emissionsberechnung erfolgt Gberwiegend auf ausgabenbasierter
Grundlage (,,spend-based”); perspektivisch ist eine Weiterentwicklung hin zu aktivitatsbasierten Ansatzen
sowie langfristig die Nutzung lieferantenspezifischer Daten vorgesehen. Da fur diese Kategorien bislang
ausschlieBlich Daten fur das Berichtsjahr 2025 vorliegen, ist zum gegenwartigen Zeitpunkt keine belastbare
Trendentwicklung maoglich.

3.2. Entwicklung der BezugsgroBen

Mitarbeitendenzahlen

Uber den Zeitraum von 2022 bis 2025 blieben die Mitarbeitendenzahlen auf Sozietdtsebene nahezu unverén-
dert und erhohten sich lediglich marginal um rund 1 %. Auf Standortebene lassen sich jedoch vereinzelt
deutlichere Veranderungen feststellen, z.B. am Standort Berlin L7 durch den Zuzug der Mitarbeitenden des
EUREF-Campus.

Flachenverbrauch

Im Betrachtungszeitraum 2022 bis 2025 zeigte sich Uber die Standorte hinweg ein leichter Riickgang (-2 %) im
Flachenbestand; lediglich vereinzelt kam es im Jahr 2025 zu Abmietungen. Fur die kommenden Jahre ist eine
bedarfsorientierte, sukzessive Anpassung der Flachen vorgesehen. Entsprechende MaBnahmen befinden sich
bereits in Planung. Es ist davon auszugehen, dass sich diese perspektivisch auch auf die standortbezogenen
Verbrauche auswirken kénnen.

3.3. Energie
3.3.1. Strom

Der ausgewiesene Stromverbrauch setzt sich aus mehreren Verbrauchsarten zusammen. Berdcksichtigt
werden die Stromverbrauche der von CMS angemieteten Flachen (Eigenstrom), der Allgemeinstrom fur
gemeinschaftlich genutzte Gebdudebereiche, sowie der Stromverbrauch des elektrischen Fuhrparks von CMS.

Fur die von CMS selbst angemieteten Flachen bestehen eigene Stromliefervertrage. Analog zu den Jahren
2022 und 2024 erfolgte auch im Berichtsjahr 2025 der Bezug von Strom ausschlieBlich als Okostrom. Ziel von
CMS ist es, auch kunftig fur die angemieteten Flachen vollstandig auf Strom aus erneuerbaren Energien zu
setzen; entsprechende Vertragsverhandlungen werden derzeit gefuhrt.

Der Allgemeinstrom wurde erstmals systematisch fur alle von CMS genutzten Mietflachen erfasst und in die
Betrachtung einbezogen. Diese methodische Weiterentwicklung gegentber den Vorjahren tragt zur Verbesse-
rung der Datenvollstandigkeit und Transparenz bei. Im Berichtszeitraum ist an der Mehrzahl der Standorte
ebenfalls bereits eine Gberwiegende Versorgung der Allgemeinstrombereiche mit Strom aus erneuerbaren
Energien umgesetzt.®

15 Die zur Berechnung der Treibhausgasbilanz verwendeten Emissionsfaktoren sind in einem von CMS genutzten Klimabilanzierungstool hinterlegt.
16 Okostrombezug fiir Allgemeinstrom: Berlin L5 und L7 seit 2024; Diisseldorf seit 2022 (teilweise); Frankfurt a. M. seit 2024; Hamburg seit 2022; KéIn ab 2025; Leipzig ab 2024; Munchen ab
2022; Stuttgart laut Vermieter seit Dezember 2025 (Belege noch ausstehend).
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Fur den Zeitraum 2022-2025 zeigt sich beim Eigenstromverbrauch insgesamt eine deutliche Reduktion.
Wahrend die beheizte Grundflache leicht zurtickging und sich die Mitarbeitendenzahl moderat erhéhte,
verringerte sich der spezifische Eigenstromverbrauch je Mitarbeitenden standorttbergreifend um rund 28 %.
Dies deutet auf eine signifikant verbesserte Verbrauchsintensitat hin, wobei standortspezifische Unterschiede
zu berucksichtigen sind. Zu beachten ist dabei auBerdem, dass der Standort Stuttgart in dieser Auswertung
nicht enthalten ist, da der Bezug des Gebaudes erst Mitte 2022 erfolgte und eine durchgangige Trendentwick-
lung daher nicht sachgerecht darstellbar ist.

Die Entwicklung des Eigenstromverbrauchs ist im Kontext mehrerer Einflussfaktoren zu bewerten. Rickgange
treten insbesondere an Standorten auf, an denen EffizienzmaBnahmen umgesetzt wurden, wie beispielsweise
UmrUstungen auf LED-Beleuchtung / Einbau von Prasenzmeldern und/oder nutzungsbedingte Verdnderungen
stattgefunden haben.

Dies lasst sich exemplarisch am Standort Hamburg beobachten, wo der absolute Eigenstromverbrauch seit
2022 um rund 33 % zuriickging. Die beheizte Grundflache blieb dabei bis 2025 unverandert, sodass der
Ruckgang nicht flachenbedingt ist. Es ist davon auszugehen, dass die ab 2025 begonnene schrittweise
UmrUstung auf LED-Beleuchtung sowie bauliche MaBnahmen mit zeitweise eingeschrankter Raumnutzung im
Berichtsjahr zu dieser Entwicklung beigetragen haben.

Insbesondere an den Standorten DUsseldorf und Stuttgart ist eine gegenldufige Entwicklung zu beobachten.
In DUsseldorf stieg der absolute Eigenstromverbrauch im Zeitraum von 2022 bis 2025 um rund 22 %, wahrend
die beheizbare Grundflache unverandert blieb. Gleichzeitig verringerte sich die Zahl der Mitarbeitenden,
sodass — bezogen auf die Kennzahl , Eigenstromverbrauch je Mitarbeitenden” — ein Anstieg von etwa 32 % zu
verzeichnen ist. Diese Entwicklung ist nicht auf eine Flachenausweitung zurtickzufthren, sondern vielmehr im
Kontext veranderter Nutzungs- und Betriebsbedingungen zu bewerten. Als méglicher Einflussfaktor ist unter
anderem die schrittweise Ausweitung der Nutzung nach einem Gebaudeumzug zu nennen, in dessen Verlauf
zusatzliche Flachen sukzessive in Betrieb genommen wurden. Weitere Einflussfaktoren kénnen derzeit jedoch
nicht ausgeschlossen werden, sodass die Ursachen als nicht abschlieBend identifiziert zu betrachten sind.
Gleichzeitig ist zu bertcksichtigen, dass am Standort Dusseldorf bereits MaBBnahmen zur Reduktion des
Eigenstromverbrauchs umgesetzt wurden, darunter eine vollstandige LED-Ausstattung sowie erganzende
Steuerungsmechanismen (z.B. Zeitschaltuhren, Prasenzmelder, vgl. Kapitel 4.2).

Aufgrund von erkannten UnregelmaBigkeiten im Stromverbrauch am Standort Stuttgart, wird dieser aktuell
tiefergehend untersucht. Eine belastbare Interpretation der Verbrauchsentwicklung ist daher aktuell nur
eingeschrankt maoglich.

Die Auswertung des Allgemeinstromverbrauchs' erfolgt aufgrund der Datenlage standortbezogen. '® Insge-
samt zeigen mehrere Standorte im Zeitraum 2022 bis 2024 riicklaufige Entwicklungen beim Verbrauch pro m2
Besonders deutlich ist der Riickgang am Standort Berlin L5 (=32 %). Auch in Leipzig (=23 %) sowie in KoIn

(=27 %) sind signifikante Reduktionen zu verzeichnen. Insgesamt deutet die standorttbergreifende Entwick-
lung auf eine verbesserte Verbrauchsintensitat hin, ist jedoch vor dem Hintergrund bestehender Datenlticken
und standortspezifischer Besonderheiten differenziert zu bewerten.

Der Kalteverbrauch wird grundsatzlich nicht mehr separat ausgewiesen, sondern ist im Allgemeinstrom
enthalten, da die Kalteerzeugung Uberwiegend Uber elektrisch betriebene Anlagen erfolgt und eine getrennte
Darstellung zu Doppelzahlungen fuhren kann. Eine Ausnahme bilden die Standorte Berlin L5 und Berlin L7 mit
Fernkalte, die weiterhin gesondert ausgewiesen wird, da es sich um einen eigenstandigen Energietrager
handelt. Am Standort Berlin L7 ist im Zeitraum 2022 bis 2024 ein Anstieg des Fernkalteverbrauchs zu verzeich-
nen; bei insgesamt stabilen Rahmenbedingungen kénnten insbesondere der vergleichsweise niedrige Aus-
gangswert sowie nutzungsbedingte Einflisse eine Rolle spielen. Am Standort Berlin L5 zeigt sich ebenfalls ein
erhohtes Verbrauchsniveau; trotz Flachenreduktion ist ein Anstieg gegentber 2022 festzustellen. Mégliche
Einflussfaktoren konnen ebenfalls sowohl in veranderten Nutzungsbedingungen als auch in technischen

17 Allgemeinstrom: umfasst den Stromverbrauch gemeinschaftlich genutzter Geb&udebereiche (z.B. Treppenhéuser, Flure, Aufziige) sowie zentraler technischer Anlagen (z. B. Kélteanlagen);
Daten basieren auf Gebaudeabrechnungen und werden flachenanteilig auf die von CMS genutzten Bereiche umgelegt; methodisch bedingt mit Annahmen verbunden, daher eingeschrankte
Aussagekraft, insbesondere im Zeitvergleich

18  Auswertungszeitraum 2022-2024, da fiir 2025 tberwiegend noch keine Daten vorlagen (Ausnahme: KéIn, Frankfurt a.M.); fir Miinchen und Stuttgart lagen auch fiir 2024 zum Zeitpunkt
der Veroffentlichung noch keine Daten vor.
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Rahmenbedingungen liegen. ' Die weiteren Entwicklungen werden beobachtet und im Zeitverlauf weiter
analysiert.

Der witterungsbereinigte Fernwarmeverbrauch verringerte sich im Zeitraum von 2022 bis 2024 insgesamt um
rund 11 % je Mitarbeitenden sowie um etwa 8 % je Quadratmeter. Nach einem deutlichen Rickgang im Jahr
2023 (-17 % je Mitarbeitenden bzw. -15 % je m?) ist im Jahr 2024 wieder ein moderater Anstieg zu beobach-
ten (rund +7 % je Mitarbeitenden bzw. +8 % je m?). Hierbei ist zu beriicksichtigen, dass die konsolidierte
Betrachtung ohne die Standorte Stuttgart und Minchen erfolgt, da fur das Jahr 2024 keine belastbaren
Verbrauchsdaten vorliegen.

Besonders ausgepragt sind die Entwicklungen in Dusseldorf (-15 % je m? von 2022 bis 2024) und KéIn (-18 %),
wahrend am Standort Leipzig im gleichen Zeitraum ein Anstieg von rund 12 % zu verzeichnen ist.

Insgesamt zeigt sich fur die Energieverbrauche eine verbesserte Datengrundlage, die eine differenziertere
Betrachtung der Verbrauchsentwicklung ermdéglicht und zur systematischen Identifikation von Auffalligkeiten
beitragt. Gleichwohl bleibt die Vergleichbarkeit tber die Jahre hinweg eingeschrankt, da sowohl Unterschiede
in der Datenqualitat als auch strukturelle Veranderungen — etwa bei Fldchennutzung oder Datenerhebung —
die Auswertung beeinflussen kénnen.

Da CMS an allen Standorten ausschlieBlich Mieter ist, bestehen nur begrenzte Einflussméglichkeiten auf den
Energiebezug sowie auf gebaudetechnische Anlagen in gemeinschaftlich genutzten Bereichen. Entsprechend
kommt dem kontinuierlichen Austausch mit Vermietenden und Hausverwaltungen eine zentrale Rolle zu, um
gebaudebezogene Optimierungspotenziale zu identifizieren und MaBnahmen anzustoBen (vgl. Kapitel 4.2).

Neben dem Stromverbrauch der angemieteten Flachen stellen auch die Kraftstoffverbrauche des eigenen
Fuhrparks eine relevante EnergiegroBe dar. Die Steuerungsmaoglichkeiten im Bereich des Fuhrparks sind
weiterhin begrenzt, da Auswahl und Erwerb der Fahrzeuge maB3geblich durch die jeweiligen Partner:innen
erfolgen. Im Rahmen der derzeit laufenden Uberarbeitung der Green Travel Policy werden jedoch Uberlegun-
gen angestellt, wie bei Neuanschaffungen starker fur die Beschaffung emissionsarmerer Fahrzeuge, insbeson-
dere von Elektrofahrzeugen, sensibilisiert werden kann. Auch der weitere Ausbau der Ladeinfrastruktur in den
Burogebduden kann hierzu unterstitzend wirken und den Umstieg auf alternative Antriebe erleichtern.

Insgesamt zeigt sich im Berichtsjahr eine positive Entwicklung hinsichtlich der Kraftstoffverbrauche des
eigenen Fuhrparks: Der Benzinverbrauch verringerte sich von 2024 auf 2025 um 18 %, der Dieselverbrauch
sogar um 37 %. Erganzend zeigt sich ein Rickgang des Stromverbrauchs im Fuhrpark um 31 %. Dieser
generelle Ruckgang kann unter anderem darauf zurtickgefthrt werden, dass im Jahr 2025 weniger Neuzulas-
sungen verzeichnet wurden als im Vorjahr und sich zudem der Bestand an gekauften Fahrzeugen von 2024
auf 2025 insgesamt reduziert hat.2°

Unabhangig davon zeigt die Analyse der Neuzulassungen eine zunehmende Ausrichtung auf die Elektrifizie-
rung des Fuhrparks; der Uberwiegende Teil der neu zugelassenen Fahrzeuge wird dabei geleast. Eine belastba-
re Trendentwicklung hinsichtlich der Verbrduche des geleasten Fuhrparks lasst sich derzeit noch nicht ableiten,
da hierfur bislang keine mehrjahrige Datengrundlage vorliegt. Mit zunehmender Datenverfiigbarkeit ist davon
auszugehen, dass sich diese Entwicklung kunftig auch in den Verbrauchsdaten widerspiegeln wird.

19  Der vergleichsweise niedrige Ausgangswert im Jahr 2022 durfte neben der reduzierten Auslastung infolge pandemiebedingter Einschrankungen auch mit einem temporéren Ausfall der
Kélteanlage sowie zeitweisen Einschrankungen in der Steuerbarkeit der Kélteversorgung zusammenhangen. Diese technischen Einschrankungen wurden im Jahr 2026 behoben.

20 Bei der Interpretation der Kraftstoff- und Stromverbréuche ist jedoch die weiterhin eingeschrankte Datenqualitét zu bertcksichtigen. Neben Tankkartendaten werden die Verbrauche
teilweise nachtraglich auf Basis von Kostenerstattungen erfasst, bei denen lediglich monetare Angaben vorliegen. Zur Ermittlung der Verbrauchsmengen wurde daher fur die jeweiligen
Kraftstoffe ein durchschnittlicher Jahrespreis fiir 2025 herangezogen (Quellen: Dieselpreisentwicklung bis 2025 | Statista; https:/de statista.com/statistik/daten/studie/776/umfrage/
durchschnittspreis-fuer-superbenzin-seit-dem-jahr-1972/; Strompreisentwicklung: So teuer wird Strom 2026, Abrufdatum: 24.04.2026).


https://de.statista.com/statistik/daten/studie/779/umfrage/durchschnittspreis-fuer-dieselkraftstoff-seit-dem-jahr-1950/#:~:text=Im Jahr 2024 (Stand%3A Dezember,auf rund 166%2C5 Cent.
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/776/umfrage/durchschnittspreis-fuer-superbenzin-seit-dem-jahr-1972/
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/776/umfrage/durchschnittspreis-fuer-superbenzin-seit-dem-jahr-1972/
https://strom-report.com/strompreisentwicklung/
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Zur Analyse des Reiseverhaltens der Mitarbeitenden werden — wie bisher — dienstliche Flugreisen sowie das
Pendelverhalten der Mitarbeitenden als fur uns bedeutende Umweltaspekte berticksichtigt. Dartber hinaus
flieBen dienstliche Bahnfahrten sowie die dienstliche Nutzung von Mietwagen in die Betrachtung ein.

Erstmals wurden zudem private Pkw-Nutzungen, Taxifahrten, Hotelibernachtungen und der Einkauf des
Fuhrparks sowie die Kraftstoffverbrduche der geleasten Fahrzeuge bilanziell erfasst. Da diese Positionen in den
Vorjahren noch nicht ausgewiesen wurden, wird an dieser Stelle auf eine weitergehende Darstellung verzich-
tet, da derzeit keine aussagekraftige Trendentwicklung abgeleitet werden kann.

Auch im Jahr 2025 entfallt der Gberwiegende Anteil der mobilitatsbedingten Treibhausgasemissionen weiter-
hin auf dienstliche Flugreisen. Der bereits in den Vorjahren beobachtete rticklaufige Trend setzte sich fort:
GegenUber 2024 reduzierte sich der absolute Treibhausgasaussto3 um rund 2,6 % auf etwa 631t CO2. Auch in
der standorttbergreifenden Betrachtung pro Mitarbeiter:in zeigt sich diese Entwicklung mit einem Ruckgang
von 0,424t auf 0,406t CO:2 je Mitarbeitenden, was als leichte, aber kontinuierliche Reduktion einzuordnen ist.
Die bestehende Reiserichtlinie (Green Travel Policy) enthélt bereits Hinweise zur Berlcksichtigung umweltbezo-
gener Aspekte bei der Reiseplanung, insbesondere zur bevorzugten Nutzung emissionsarmerer Verkehrsmittel.
Derzeit wird die Richtlinie weiterentwickelt. Ziel ist es, bewusste und nachhaltige Reiseentscheidungen starker
zu unterstltzen, etwa durch klarere Vorgaben, erganzende Hinweise im Buchungsprozess sowie perspektivi-
sche technische Anpassungen im Buchungstool. Weiterfiihrende MaBnahmen sind in Kapitel 4.2 dargestellt.

Parallel dazu wird der Einsatz der Bahn als Alternative zum Flug weiter gefordert. Dies spiegelt sich auch in der
Entwicklung der Nutzungszahlen wider: Von 2024 auf 2025 stiegen die zurlickgelegten Bahnfahrten um rund
9%, gemessen in Personenkilometern. Im gleichen Zeitraum nahmen die dienstlich zurtickgelegten Flugkilo-
meter um rund 9 % ab.?' Insgesamt weist die Entwicklung auf eine verstarkte Nutzung emissionsarmerer
Verkehrsmittel hin und tragt zur schrittweisen Reduzierung mobilitatsbedingter Emissionen bei.

Die Nutzung von Mietwagen hat insgesamt weiterhin keinen wesentlichen Einfluss auf unsere Umweltwirkun-
gen, verursacht jedoch dennoch Treibhausgasemissionen. Vor diesem Hintergrund wird diese Kennzahl
weiterhin beobachtet und in ihrer Entwicklung analysiert. Dabei zeigt sich eine weiterhin positive Entwicklung:
Von 2024 auf 2025 verringerten sich die durch die Nutzung von Mietwagen verursachten CO2-Emissionen um
rund 37 %. Diese Entwicklung wird unter anderem durch die bestehenden Vorgaben der Green Travel Policy
unterstitzt, in der umweltbezogene Aspekte bei der Auswahl von Mietfahrzeugen bereits bertcksichtigt
werden. Ziel ist es, die verursachten Emissionen auch kunftig soweit moglich zu reduzieren und die Nutzung
emissionsarmerer und alternativ angetriebener Fahrzeuge weiter zu fordern.

Mit dem weiterhin geltenden hybriden Arbeitsmodell ,New Work” ist mobiles Arbeiten bei CMS dauerhaft
etabliert.22 Um belastbare Aussagen zum Mobilitatsverhalten der Mitarbeitenden treffen zu kénnen, wurde
Ende 2025 erneut eine Pendelumfrage durchgefthrt. Neben der bevorzugten Wahl des Verkehrsmittels wurde
dabei auch erhoben, welche zusatzlichen Mobilitdtsangebote und -benefits sich die Mitarbeitenden wn-
schen.?? Die Ergebnisse zeigen, dass der 6ffentliche Personennahverkehr weiterhin das meistgenutzte Ver-
kehrsmittel darstellt, gefolgt vom Fahrrad und dem Pkw. Zudem wurde ein deutliches Interesse am Deutsch-
landticket sichtbar.

Vor diesem Hintergrund wurde ein Mobilitatsbudget im ersten Quartal 2026 standorttbergreifend fur den
Business Support eingefthrt; das Angebot JobRad steht bereits flachendeckend allen Mitarbeitenden zur
Verflgung. Erganzend werden vorhandene standortspezifische Infrastrukturangebote wie Dusch- oder
Fahrradabstellm&glichkeiten im Rahmen der in Kapitel 2.1 vorgestellten EMAS-Schulung gezielt kommuniziert,
um deren Nutzung weiter zu fordern.

Zur weiteren Verbesserung der Datengrundlage ist fur den Folgeberichtszeitraum geplant, die Mitarbeitenden-
mobilitat erneut mittels einer Pendelumfrage zu erfassen und damit die Validitat der Ergebnisse zu erhéhen.

21  Ein direkter mengenmaBiger Vergleich zwischen Bahn und Flug ist aufgrund unterschiedlicher Datengrundlagen (pkm bei Bahn, km bei Fliigen) methodisch nicht méglich.

22 Die Regelung sieht grundséatzlich eine 50/50-Aufteilung zwischen Prasenzarbeit und mobilem Arbeiten vor; die konkrete Ausgestaltung erfolgt flexibel innerhalb der jeweiligen Fachbereiche.

23 Aufgrund einer begrenzten Teilnahmequote wurden — wie bereits im Vorjahr — fiir nicht teiinehmende Mitarbeitende Hochrechnungen auf Basis einer externen Studie vorgenommen.
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Papier- und Tonerverbrauche werden aufgrund der Gberwiegend burobasierten Tatigkeit weiterhin als
bedeutende Umweltaspekte eingestuft. Die bereits in den Vorjahren beobachtete positive Entwicklung beim
Papierverbrauch durch die fortschreitende Digitalisierung setzte sich auch im Berichtsjahr 2025 fort. Im
Vergleich zu 2024 ging der Gesamtpapierverbrauch um rund 10 % zurlick; gegentiber dem Jahr 2022 ergibt
sich damit insgesamt eine Reduktion von 17 %. Parallel dazu verringerte sich der durchschnittliche papierbezo-
gene Verbrauch pro Mitarbeiter:in von 2024 auf 2025 um knapp 12 %.

Auch beim Einsatz von Recyclingpapier ist ein anhaltender positiver Trend erkennbar. Wahrend der Anteil von
Recyclingpapier am gesamten Papierverbrauch im Jahr 2024 bereits bei 53 % lag, erhohte er sich im Jahr 2025
weiter auf 55 %. Zum Vergleich: Im Jahr 2022 betrug der Anteil noch 37 %. Dies unterstreicht die schrittweise
Umstellung auf ressourcenschonendere Papierqualitaten.

Die standortspezifische Betrachtung zeigt jedoch nach wie vor deutliche Unterschiede in der Nutzung von
Recyclingpapier. Wahrend am Standort DUsseldorf im Jahr 2025 weiterhin kein Recyclingpapier eingesetzt
wurde, erreichte der Anteil am Standort K&ln 97 %. Auch die Standorte Frankfurt a. M., Berlin L5 und Leipzig
wiesen mit jeweils Gber 80 % einen sehr hohen Recyclingpapieranteil auf. Diese Unterschiede machen
deutlich, dass weiterhin standortspezifisches Optimierungspotenzial besteht, welches im Umweltprogramm
festgehalten ist (vgl. Kapitel 4.2).

Beim Tonerverbrauch ist im Vergleich von 2024 auf 2025 ein Anstieg von rund 10 % zu verzeichnen. Die
Aussagekraft dieser Entwicklung ist jedoch eingeschrankt, da bislang ausschlieBlich die Anzahl der eingesetz-
ten Tonerkartuschen erfasst wird, ohne deren unterschiedliche Fullmengen und Druckleistungen zu bertck-
sichtigen.?

Zur Reduktion des Papier- und Tonerverbrauchs bestehen weiterhin verbindliche Vorgaben, insbesondere
durch die Richtlinie fur nachhaltige Beschaffung sowie die Printing Policy (u.a. Recyclingpapier, Duplex- und
Schwarz-WeiB-Druck). Parallel wird die Druckerinfrastruktur standorttbergreifend reduziert (vgl. Kapitel 4.2).

Ubergeordnetes Ziel von CMS ist es, Abfalle maglichst zu vermeiden, eine umweltgerechte Entsorgung
sicherzustellen und Materialien — soweit moglich — einer hochwertigen Verwertung bzw. dem Recycling
zuzufUhren.

Papierabfalle sind bei CMS weiterhin von besonderer Relevanz und werden insbesondere durch die turnusma-
Bige Vernichtung von Aktenarchiven sowie die laufende Aktenvernichtung im Tagesgeschaft verursacht. Vor
diesem Hintergrund wird diese Abfallfraktion weiterhin als bedeutender Umweltaspekt eingestuft.

Standortubergreifend zeigt sich im Zeitraum von 2022 bis 2025 insgesamt eine stetige Reduktion der erfassten
Papierabfalle. Gegentiber dem Jahr 2022 konnte bis 2025 insgesamt ein Riickgang um rund 24 % verzeichnet
werden. Entsprechend zeigt sich auch in der mitarbeitendenbezogenen Kennzahl ein Riickgang des Papierab-
fallaufkommens von 0,13 t pro MA im Jahr 2022 auf 0,10 t pro MA im Jahr 2025.%°

Zur Verbesserung der Datenqualitat im Rahmen des Umweltmanagementsystems wurden an ausgewahlten
Standorten erstmals einzelne Abfallfraktionen, wie beispielsweise gemischte Siedlungsabfalle, Kunststoffe und
Verpackungen Uber einen Zeitraum von jeweils einem Monat gewogen und anschlieBend auf das Gesamtjahr
hochgerechnet.?¢ Abhdngig vom jeweiligen Standort und dem vorhandenen Trennsystem wurden dabei
unterschiedliche Fraktionen erfasst. Bei der Auswahl der Erhebungszeitraume wurde darauf geachtet, Phasen
mit atypischen Abweichungen — etwa wahrend Ferienzeiten — moglichst auszuschlieBen.

24 Fur eine prazisere Bewertung des Tonerverbrauchs und seiner Umweltwirkungen soll die Datengrundlage kiinftig entsprechend weiterentwickelt werden

25 Die Aussagekraft der Entwicklung ist eingeschrankt: Zwar liegen fur die Aktenvernichtung belastbare Rechnungsdaten vor, allerdings kénnen einzelne Jahre durch archivbedingte Sondereffekte
gepragt sein. Zudem basiert ein Teil der Fraktion ,Papier und Pappe” (insbesondere Kartonagen und Verpackungen) weiterhin auf Schatzungen, was die Vergleichbarkeit zusatzlich einschréankt.

26 Folgende Standorte haben den Abfall gewogen: Miinchen, Dusseldorf, Berlin L5, KéIn und Leipzig.
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Die auf diese Weise ermittelten Abfallmengen weichen teilweise deutlich von den Vorjahreswerten ab. Dies ist
im Wesentlichen darauf zurtickzuftihren, dass die Datengrundlage in den Vorjahren Gberwiegend auf Schat-
zungen sowie vereinfachten Hochrechnungen beruhte.?’

Aufgrund der Abhéngigkeit von den Vermietern hinsichtlich der vorhandenen Entsorgungs- und Trenninfra-
struktur entfallt an einem GroBteil der Standorte weiterhin ein beachtlicher Anteil der Abfallmengen auf die
gemischten Siedlungsabfélle. Vor diesem Hintergrund wird dieser Abfallstrom auch weiterhin als bedeutender
Umweltaspekt im Sinne von EMAS eingestuft.

Im Zeitraum von 2022 bis 2025 ist ein Ruckgang der gemischten Siedlungsabfalle um rund 21 % zu verzeich-
nen. Aufgrund der im Berichtszeitraum parallel angewendeten unterschiedlichen Erhebungsmethoden sowie
der vorgenommenen methodischen Anpassungen ist eine belastbare Interpretation dieser Entwicklung Gber

mehrere Jahre hinweg derzeit jedoch nur eingeschrankt moglich. Insbesondere die Kombination aus friheren
Schatzungen, aktuellen Wiegungen sowie standortabhangigen Hochrechnungen lasst derzeit keine eindeuti-
gen Aussagen Uber tatsachliche mengenmaBige Verdnderungen zu.

Vor dem Hintergrund der EMAS-Anforderung an eine nachvollziehbare und konsistente Datenerhebung ist
vorgesehen, im laufenden Jahr auch bislang nicht einbezogene Standorte in die Wiegungen einzubeziehen. An
den bereits beteiligten Standorten sollen zudem Wiederholungswiegungen erfolgen, um die Reprasentativitat
der Daten zu Uberprifen und die Datengrundlage schrittweise weiter zu harmonisieren.

Erganzend werden alle Beschaftigten kontinuierlich fur eine sachgerechte Abfalltrennung sensibilisiert,
insbesondere im Rahmen der EMAS-Schulung sowie durch standortspezifische Hinweise an den Sammelstellen
und lokale Abfallkonzepte.

CMS steht in einem kontinuierlichen Austausch mit Vermietern und Hausverwaltungen, um die Méglichkeiten
der Abfalltrennung weiter zu verbessern. Positiv hervorzuheben ist in diesem Zusammenhang der Standort
Hamburg, an dem es durch einen intensiven Dialog mit der Vermieterin gelungen ist, zusatzliche Wertstoff-
fraktionen getrennt zu erfassen, die zuvor nicht separat bertcksichtigt werden konnten.

Fur das Berichtsjahr 2025 ist eine belastbare Bewertung der entsorgten Mengen noch nicht zielfihrend, da die
Datengrundlage bei einigen Standorten weiterhin auf Annahmen zum zeitgleichen Verbrauch und zur
Entsorgung der Tonerkartuschen beruht.

Ende 2025 wurde jedoch eine einheitliche, standorttbergreifende Losung zur Entsorgung Uber eine gemein-
nutzige Organisation eingeflihrt, die eine nachvollziehbare und EMAS-konforme Dokumentation gewahrleis-
tet. Damit verbessert sich die Datenqualitat; ab dem kommenden Berichtsjahr wird eine belastbare und
standorttbergreifend konsistente Auswertung der Abfallmengen erwartet.

Bei den Sonderabfallen, zu denen weiterhin insbesondere Sperrmull sowie gemischte Bau- und Abbruchabfalle
zahlen, hat sich die Datengrundlage seit Einfihrung des EMAS-Systems verbessert. Fir die meisten Standorte
liegen inzwischen Ubernahmescheine der Wertstoffhéfe vor; teilweise konnten diese auch riickwirkend
herangezogen werden. Auf dieser Grundlage wurden einzelne Angaben zu friheren Berichtsjahren angepasst.
Eine Einordnung der zeitlichen Entwicklung der Sonderabfalle ist nur eingeschrénkt sinnvoll, da diese Abfall-
fraktionen in der Regel unregelmaBig und anlassbezogen anfallen, etwa im Zusammenhang mit Umzugen,
Umbau- oder RenovierungsmaBnahmen.

Zu den bei CMS anfallenden gefdhrlichen Abfallen zahlen IT-Hardware sowie Altbatterien.?® Notebooks und
PCs werden nach Ablauf eines definierten Lebenszyklus ausgesondert und — abhangig vom jeweiligen
Zustand — entweder weitergegeben oder einer zertifizierten Verwertung bzw. Entsorgung zugefihrt. Die
Datengrundlage hat sich im Jahr 2025 gegentber dem Vorjahr deutlich verbessert. Wahrend 2024 noch
teilweise Schatzungen auf Basis interner Gerateaustauschlisten erforderlich waren, wurde der Aussonderungs-
prozess im Jahr 2025 durch die zentrale IT weiterentwickelt, sodass die relevanten Mengen tberwiegend ohne
Schatzansatze ermittelt werden konnten. Aufgrund dieser methodischen Unterschiede zwischen den Berichts-
jahren ist eine belastbare Interpretation der Mengenentwicklung derzeit nicht zielfihrend.

27 Fur Standorte, an denen bislang keine Wiegungen durchgefiihrt werden konnten, wurden weiterhin die Angaben der Hausverwaltungen bzw. Entsorgungsdienstleister herangezogen
und - sofern erforderlich — anteilig auf die von CMS genutzten Flachen umgelegt.

28 Im Vorjahr waren zudem Bau- und Abbruchabfélle als gefahrlich eingestuft. Auf Basis einer im Berichtsjahr verbesserten Datengrundlage konnte diese Einstufung tberprift und korrigiert
werden; die betreffenden Abflle sind als nicht gefahrlich einzuordnen und wurden entsprechend umklassifiziert.
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Kunftig wird ausgesonderte Hardware, einschlieBlich Peripheriegeraten wie Tastaturen, Mause und Headsets,
Uber einen gemeinnitzigen Dienstleister mit Fokus auf Wiederverwendung und Aufbereitung tbergeben. Die
Entsorgung erfolgt ausschlieBlich bei nicht mehr verwertbaren Geraten. Neben positiven Umwelt- und
Sozialaspekten ermoglicht dieser Ansatz eine systematischere und prufbare Erfassung der Abfallstrome, da
kinftig belastbare Angaben zur Wiederverwendung und zum Recycling bereitgestellt werden.

Altbatterien fallen standorttbergreifend nur in geringsten Mengen an und werden entsprechend gesammelt.
Im Jahr 2025 wurde an mehreren gréBeren Standorten auf einen einheitlichen Dienstleister fur die Batterie-
ricknahme umgestellt, wodurch der Prozess teilstandardisiert und die Nachweisfihrung verbessert wurde.??

3.7. Treibhausgasemissionen und weitere Luftemissionen

Vor dem Hintergrund der schrittweisen Erweiterung der Treibhausgasbilanzierung um zusatzliche Scope-3-
Kategorien ist eine aggregierte Betrachtung der Gesamtentwicklung der CO2-Emissionen derzeit nur einge-
schrankt aussagekraftig. Fur eine sachgerechte Bewertung erscheint es daher zielftihrender, die Emissionen
differenziert nach den einzelnen Scope-Kategorien zu analysieren und einzuordnen.

DarUber hinaus ist zu bertcksichtigen, dass sich die fur die Jahre 2022 bis 2024 ausgewiesenen Scope-1- und
Scope-2-Emissionswerte gegentber den Angaben in der Umwelterklarung 2025 verandert haben. Ursache
hierfur ist eine methodische Weiterentwicklung ab dem Berichtsjahr 2025: Die vorgelagerten Emissionen aus
energiebezogenen Aktivitaten, die im Zusammenhang mit dem Einsatz von Energietragern in Scope 1 und
Scope 2 stehen, werden erstmals eigenstandig unter der Scope-3-Kategorie 3.3 ausgewiesen. Auf diese Weise
werden die Emissionen aus der Vorkette der Energiebereitstellung erganzend zu den direkten und eingekauf-
ten Energieverbrauchen transparent dargestellt und eine methodisch klarere Abgrenzung der Emissionsquellen
vorgenommen.

Die Scope-1-Emissionen spiegeln insbesondere die bereits dargestellte Entwicklung der Emissionen aus den
Kraftstoffverbrauchen des Fuhrparks wider. Uber den Zeitraum von 2022 bis 2025 ist eine kontinuierliche
Reduktion zu beobachten, zuletzt von 2024 auf 2025 um rund 14 %. In dieser Kategorie werden neben den
Kraftstoffverbrauchen des Fuhrparks auch die Verbrauche von Netzersatzanlagen und Generatoren3® sowie
Leckagen von Kaltemitteln (sofern sie auftraten) bertcksichtigt.

Die Scope-2-Emissionen umfassen die Emissionen aus dem Bezug von Strom, Fernwarme und Fernkalte. Die
hierfur ausgewiesenen Emissionswerte wurden rickwirkend angepasst, da die zugrunde gelegten Emissions-
faktoren im Berichtszeitraum teilweise aktualisiert und weiter prazisiert wurden.3'

Die zeitliche Vergleichbarkeit der Emissionsentwicklung tGber mehrere Jahre hinweg ist derzeit aufgrund der
zuvor erlauterten Datenverflgbarkeit nur eingeschrankt gegeben. Unabhangig davon ist seit dem Jahr 2023
eine deutliche Reduktion der strombezogenen Emissionen festzustellen, die insbesondere im Zusammenhang
mit der erneuten Umstellung auf Okostrom fir den Eigenstrom sowie dem tiberwiegenden Bezug von
Okostrom fur den Allgemeinstrom an den Standorten steht.

Die Scope-3-Kategorien wurden ab dem Berichtsjahr 2025 erweitert. Dadurch unterscheiden sich die
ausgewiesenen Scope-3-Emissionswerte strukturell von denen der Vorjahre. In den Jahren 2022 bis 2024
wurden innerhalb von Scope 3 ausschlieBlich Emissionen aus der Mitarbeitendenanreise sowie aus Dienstrei-
sen bertcksichtigt. Eine zeitliche Interpretation der Scope-3-Emissionen tber mehrere Jahre hinweg ist daher
gegenwartig nicht moglich.

29 Kleinere Standorte entsorgen Altbatterien weiterhin dezentral und fachgerecht.

30 Bei der Interpretation der Ergebnisse ist jedoch zu beachten, dass der Diesel- und Heizélverbrauch teilweise weiterhin auf Schatzungen und Hochrechnungen basiert. Zudem kam es
aufgrund nachtraglich ubermittelter Informationen zu einzelnen Anlagen zu riickwirkenden Anpassungen der Datengrundlage.

31 Fur die Standorte Frankfurt, Munchen, Diisseldorf, KéIn und Hamburg lagen versorgerspezifische Emissionsfaktoren nach der finnischen Methode fiir Scope 2 vor (die finnische Methode
trennt den verbrauchsbedingten Emissionsanteil (Scope 2) von den vorgelagerten Emissionen der Energiebereitstellung (Scope 3.3) und weist beide Komponenten getrennt aus; weitere
Informationen zur Methode unter: https://ag-energiebilanzen.de/wp-content/uploads/2019/01/ageb-energie_in_zahlen_2019.pdf, (Abrufdatum: 28.05.2026)). Diese wurden riickwirkend in
der Berechnung der Scope-2-Emissionen bertcksichtigt. Die zugehorigen vorgelagerten Emissionen der Energiebereitstellung wurden separat unter Scope 3.3 ausgewiesen und auf Basis der
Vorkettenfaktoren der Umweltbundesamt-Liste fur den fossilen Fernwéarmemix berechnet. Fiir die Standorte Berlin (L5 und L7), Stuttgart und Leipzig standen hingegen keine
versorgerspezifischen Emissionsfaktoren nach der finnischen Methode zur Verfigung. Fiir diese Standorte erfolgte die Bilanzierung weiterhin auf Basis des urspriinglichen Emissionsfaktors
aus der GEMIS-Datenbank, der sowohl fiir Scope 2 als auch fur die zugehérigen Scope-3-Emissionen herangezogen wurde.


https://ag-energiebilanzen.de/wp-content/uploads/2019/01/ageb-energie_in_zahlen_2019.pdf

Docusign Envelope ID: 26DA0379-9EC0-80CB-81BE-81EFABAC02BD

CMS — EMAS
Umwelterklarung 2026

Uber den Bericht - Managementsystem - Umweltdaten - Ziele & MaBnahmen - Kernindikatoren -  Gltigkeitserklarung

19

4. Zielerreichung und
MalBBnahmen

Die Farbskala zeigt den
aktuellen Zielstatus:

Grun = Ziel erreicht

Orange = Fortschritt

zur Zielerreichung

Rot = gegenlaufige
Entwicklung; bei Fortsetzung
des Trends keine Ziel-

Die Umweltziele sind weiterhin im Umweltprogramm definiert. Im Zuge methodischer Weiterentwicklungen
wurde die Zielsystematik prazisiert; zugleich wurden die zugrunde liegenden Ausgangswerte auf Basis der
verbesserten Datengrundlage angepasst.

Fur einzelne Energiewerte konnten im Jahr 2025 mangels belastbarer Verbrauchsdaten noch keine Ist-Werte
ausgewiesen werden. Perspektivisch ist vorgesehen, die Datengrundlage weiter auszubauen, um kunftig eine
vollstandige und konsistente Darstellung der Ist-Werte sowie der Zielerreichung zu erméglichen. Die folgende

erreichung. Tabelle stellt die von CMS definierten Ziele sowie die zugehorigen wesentlichen Kennzahlen dar. Etwaige

Anpassungen werden erlautert.
Erreichter Zielwert

Bereich Ziel Basisjahr Zeithorizont Ausgangswert Messung der Zielerreichung Wert in 2025 bis 2028

Energie / THG-Emissionen Reduk_tlon deroTHG-Emlsswonen durch 2022 2028 1742,55% Em\ss!pnen aus Energie (Strom, Wérme, . 1.655,42
Energie um 5% Fernkélte) in t COze

Energie S;dglﬁ,}"’” des Stromverbrauchs 2022 2028  4.116.378,00% Stromverbrauch in kWh - 2.896.973,46

o
. Reduktion des Warme- und 3, Warmeverbrauch (witterungsbereinigt), ;

Energie Fernkalteverbrauchs um 2 %33 2022 2028 3.685.962,00 Fernkalteverbrauch in kWh 3.612.242.76

Mobilitat / THG-Emissionen Reduktion der Emissionen durch 2024 2028 1.002,49 EMissionen aus Flugen und Pendel- 838,75 .
Mobilitat verkehr in t COze

Mobilitst / THG-Emissionen Reduktion der THG-Emissionen durch 2024 2028 648,08 Emissionen in t COze 631,36 615,68
Flugreisen um 5 %

Mobilitat / THG-Emissionen Reduktion der Emissionen durch 2024 2028 354,41 Emissionen in t COze 207,39 -
Pendelverkehr
Verringerung des Papierabfalls 3 ) )

Abfall (inkl. Aktenvernichtung) 2024 2028 189,2232 Menge an Papierabfall in t 157,07

Abfall / Wertstofftrennung Erhohung der Abfalltrennquote 202534 2028 71,8% Erhdhung der Trennquote zum - -

Ausgangswert in %

Materialien & Beschaffung Reduktion des Papierverbrauchs um 7 % 2024 2028 35,18 Papierverbrauch in t 31,59 32,72

Materialien & Beschaffung Steigerung decs Anteils an recyceltem 2024 2028 53 Anteil Recyclingpapier zg gesamtem 55 63
Papier auf 63 % eingekauftem Papier in %

Materialien & Beschaffung Reduktion des Tonerverbrauchs um 11 % 2024 2028 376,00 Tonerverbrauch (Messung in Anzahl) 413,00 335,00

Steigerung einer nachhaltigen Messung an Umsetzung der

Materialien & Beschaffung Beschaffung - 2028 - MaBnahmen - -
Entwicklung einer Nachhaltigkeitsstrate- Fertigstellung der Strategie inkl.
Strategie gie inkl. Definition von wissenschaftlich - 20273 - Definition von wissenschaftlich - -

32 Ausgangswert angepasst

fundierten Klimazielen3é fundierten Klimazielen

Die MaBnahmen zur Umsetzung der Umweltziele sind bereits im Umweltprogramm des Vorjahres definiert
und wurden im Zuge der Fortschreibung aktualisiert und erganzt. Aufbauend auf den bestehenden MaBnah-
men lag der Fokus dabei insbesondere auf deren Weiterentwicklung sowie der gezielten Erweiterung um
zusatzliche Aktivitaten zur weiteren Verbesserung der Umweltleistung. Der nachfolgende Auszug aus dem
Umweltprogramm gibt einen Uberblick tiber den aktuellen Umsetzungsstand und differenziert zwischen
bereits realisierten und geplanten MaBnahmen.

33 Anpassung der Zieldefinition: Der bisherige Zielbereich ,Wérme- und Kélteverbrauch” wurde aufgrund der geanderten Systematik der Datenerfassung in ,Warme- und Fernkélteverbrauch” tberfiihrt.
34 Das Jahr 2025 wurde bewusst als Basisjahr fiir das Ziel zur Erhdhung der Abfalltrennquote festgelegt, da ab diesem Zeitpunkt erstmals Wiegedaten von mehreren Standorten verftigbar waren und somit eine fundiertere Datengrundlage besteht.
35 Ausgangswert erstmalig ausgewiesen

36 Anpassung der Zieldefinition
37 Anpassung des Zeithorizonts
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Datum der

Umweltziel MaBnahme Standort Verantwortlich Status Umsetzung
Energie
Reduktion des Stromver- . ) . UB/ .
brauchs um 3 % im Umristung konventioneller Beleuchtung auf LED-Technologie standortspezifisch Vermietende teilweise umgesetzt 2026-2027
Burobetrieb

Oetirmiert uB/ teilweise umgesetzt oder in

Einbau Présenz- und Radarmelder sowie teilweise Zeitschaltung standortspezifisch 9 2026-2027

. . i . Vermietende Planung
(Flachen: Flure, WC, Druckerrdume, Kiichen)
kontinuierliche Abfrage hinsichtlich der Potenziale sowie ModernisierungsmaB- uB/ teilweise umgesetzt und ab 2025

nahmen im Rahmen regelméaBiger Jour fixes mit Eigentimervertretenden sowie alle
Betreibenden

Vermietende /
Betreibende

laufend

kontinuierlich

Sensibilisierung der Mitarbeitenden via EMAS-Schulung und standort-

spezifischer Kommunikation zentral / alle UMB, UB umgesetzt 2026
bedarfsweise Anfrage bei Vermietenden nach Okostrombezug fur 2026 & Abfrage
MV zentral / alle uB umgesetzt Lo
Allgemeinflachen kontinuierlich
Reduktion des Warme- und regelméaBige Abfrage hinsichtlich der Potenziale (wie z.B. Temperaturregelung alle UB umagesetzt 2025 & Abfrage
Kalteverbrauchs um 2% im der Klimatisierung sowie Steuerung der Geb&udeautomation) 9 kontinuierlich
Burobetrieb
Sensibilisierung der Mitarbeitenden via EMAS-Schulung und standortspezifi-
sche Kommunikation (z.B. Nutzeranweisungen fur Klimatisierung und Heizung) zentral /alle UMB, UB umgesetzt 2026
Mobilitat
Reduktion der THG-Emissio- . N X UMB (i.V.m.
nen durch Flugreisen Evaluierung: Anpassung der Reiserichtlinie CMS Green Travel Policy zentral Mobility-Team) geplant 2026
Sensibilisierung der Mitarbeitenden innerhalb des Buchungssystems sowie in sentral UMB (i.v.m. teilweise umgesetzt 2026
einer konzipierten EMAS-Schulung Mobility- Team) 9
Reduktion der Emissionen  Wiederholung der standortubergreifenden Mobilitdtsumfrage des : umgesetzt und fur Folgejahr
durch Pendelverkehr Pendelverhaltens zentral UMB (iv.m. UB) erneut in Planung 2025-2027
Einfuhrung von flachendeckenden Mobilitatsbenefits zentral/ L UMB (i.V.m. UB) umgesetzt 2026
standortspezifisch
Ausbau der Ladeinfrastruktur fur E-Fahrzeuge standortspezifisch  UB teilweise umgesetzt 2025/2026
Abfallaufkommen
;/;r)ri\erggrf:ﬁsg des \E/ﬁtri);sgss;lgng der Datenerhebung durch Vereinheitlichung von Prozessen zur sentral / alle UMB, UB teilweise umgesetzt 2025/2026
Sensibilisierung der Mitarbeitenden via EMAS-Schulung zentral / alle UMB, UB umgesetzt 2026
Erhohung der Abfall- Verbesserung der Datenerhebung durch Umsetzung alternativer Erhebungs- sentral / alle UMB, UB tellwg\se umgesetzt und fur 2025-2026
trennquote methoden Folgejahr erneut in Planung
Sensibilisierung der Mitarbeitenden via EMAS-Schulung und einer 2026 &
standortspezifischen Kommunikation der vorherrschenden Abfalltrennung via  zentral / alle UMB, UB umgesetzt K ierlich
Abfallkonzept ontinuierlic
kontinuierlicher Austausch mit den Vermietenden / der Hausverwaltung zur alle UB laufend 2025 &
Einhaltung der kommunalen Abfallsatzung kontinuierlich
Neu
Rucknahme von IT-Hardware inkl. Kleingeraten Gber gemeinnutziges zentral UMB (i.v.m.IT)  geplant 2026
Inklusionsunternehmen38
Nachhaltige Beschaffung
Reduktion des Papier- Reduktion der Drucker (bei Neubestellung) standortspezifisch  IT, UB teilweise umgesetzt 2025/2026
verbrauchs um 7 % o - - : -
Sensibilisierung der Mitarbeitenden via EMAS-Schulung und tberarbeiteter .
o N . . R zentral / alle UMB, UB teilweise umgesetzt 2026
Printing Policy sowie standortspezifische Kommunikation
Steigerung des Anteils an  weitere Recherche zu Recyclingpapier und deren Eigenschaften (Farbe/
recyceltem Papier auf 63 % Hochwertigkeit) inkl. reprasentativer Nutzerbefragung und ggf. Anpassung zentral UMB (i.V.m. UB) umgesetzt 2026
Auswahl des Papierherstellers
Sepsi_bihswergng der Mitarbeitende_n via EMAS-Schu_\ung, Uberarbeiteter sentral / alle UMB, UB teilweise umgesetzt 2026
Printing Policy sowie standortspezifischer Kommunikation
\F/{;rdburgﬂg?sduensq?wn;r- Reduktion der Drucker (bei Neubestellung) standortspezifisch  IT, UB teilweise umgesetzt 2025/2026
o
Steigerung einer Festlegung eines Kriterienkatalogs fur strategisch relevante Lieferanten mit UMB (i.V.m.
nachhaltigen Beschaffung  Anforderungen im Umweltbereich inkl. Anpassung der Richtlinie fur zentral Third Party teilweise umgesetzt 2026
nachhaltige Beschaffung Risk Team)
Sensibilisierung der Bestellverantwortlichen zentral UMB, UB umgesetzt 2026
N
Ei::atz von Wassersprudiern standortspezifisch  UB teilweise umgesetzt 2026-2027
Optimiert
weitere Konsolidierung des Warenkorbs fur den allgemeinen Birobetrieb mit  zentral UMB, UB geplant 2026
Standardeinstellung Webshop auf nachhaltige Produkte
Neu
Ausarbeitung einer Richtlinie fur Veranstaltungen auch unter Berticksichtigung zentral UMB, UB geplant 2026

von Nachhaltigkeitsaspekten

38 Die MaBnahme wirkt nicht unmittelbar auf ein von CMS definiertes Umweltziel ein, kann jedoch zur Reduktion des IT-bezogenen Abfallaufkommens beitragen, da Altgerédte durch den Entsorgungsdienstleister vorrangig

wiederaufbereitet bzw. — soweit méglich — recycelt werden.
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5. Ubersicht der EMAS-
Kernindikatoren pro Standort

Im Folgenden werden die EMAS-Kernindikatoren standortbezogen dargestellt. Rtickwirkend angepasste
Werte sind orange hervorgehoben, neu erganzte Werte sind in blau gekennzeichnet.

Berlin L5
Umweltdaten BezugsgroBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Mitarbeitende
Anzahl Beschéftigte (HC) Anzahl 176 188 205 238
Flachenverbrauch
Beheizte Grundflache in m? (NF) m?2 1.537 1.537 1.085 1.085
Flachenverbrauch in m2? gesamter Mietflache m? 1.630 1.630 1.165 1.165
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache pro Mitarbeiter:in m?2 9,26 8,67 5,68 4,89
Energie
Energie gesamt Verbrauch kWh 464.719 297.606 272.923 25.300
pro Mitarbeiter:in kWh 2.640 1.583 1.331 106
pro m? (NF) kWh 302 194 252 23
Bezug von Okostrom3® Verbrauch kwh 32.972 - 72.423 25.300
Anteil am Gesamtverbrauch % 7 0 27 100
Strom gesamt Verbrauch kWh 130.886 98.091 74.232 25.300
pro Mitarbeiter:in kWh 744 522 362 106
davon Strom fur E-Fuhrpark CMS Verbrauch kWh - 37,00 1.809 -
davon Eigenstrom fir gemietete Flache Verbrauch kWh 32.972 30.838 25.096 25.300
davon Allgemeinstrom Verbrauch kWh 97.914 67.216 47.327 -
Energie fiir Netzersatzanlagen/Generatoren (Diesel o. Heizél) Verbrauch kWh - - - -
pro Mitarbeiter:in kWh - - - -
Fernwarme Verbrauch kWh 262.700 119.893 109.554 -
Nah-/Fernwérme witterungsbereinigt* Verbrauch kWh 285.543 131.751 131.993 -
pro Mitarbeiter:in kWh 1.622 701 643,87 -
pro NF kWh 186 85,72 121,65 -
Fernkalte*' Verbrauch kWh 71133 79.622,06 89.137,59 -
pro Mitarbeiter:in kWh 404 423,52 434,82 -
pro NF kWh 46,28 51,80 82,15 -
Energieverbrauch Pkw-Kraftstoffe (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh - - - -
pro Mitarbeiter:in kWh - - - -
Diesel-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kwWh - - - -
Benzin-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh - - - -
Material / Rohstoffe
Toner Verbrauch Anzahl - - 2,00 6,00
pro Mitarbeiter:in Anzahl - - 0,01 0,03
Papier gesamt Verbrauch t 0,514 0,425 0,390 0,150
pro Mitarbeiter:in t 0,003 0,002 0,002 0,001
Frischfaserpapier Verbrauch t - 0,03 0,17 0,02
Recyclingpapier Verbrauch t 0,51 0,40 0,23 0,13
Anteil Recyclingpapier Verbrauch % 100 94 58 87
Druckerzeugnisse (extern)* Verbrauch t 6,35 2,37 0,40 0,77
39 Ruckwirkende Anpassung, da der Allgemeinstromverbrauch erstmals beriicksichtigt wurde und dieser als Okostrom bezogen wird. Fuir 2025 liegen derzeit noch keine Verbrauchsdaten zum Allgemeinstrom vor.
40  Witterungsbereinigung fiir alle Jahre mittels IWU-Tool; geringfiigige Anderungen infolge angepasster Witterungsfaktoren.
41 Ruckwirkende Anpassung, da Verbrauchsdaten fiir das Gesamtgeb&ude vorliegen und anteilig auf die von CMS genutzten Flachen umgelegt wurden; eine Ermittlung auf Kostenbasis entfallt.
42 Ruckwirkende Anpassung der Mengen an Druckerzeugnissen fir die Jahre 2023 und 2024 aufgrund verbesserter Datenlage

ange = Ruckwirkend angepasste Werte | Blau = Neu erganzte Werte
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Umweltdaten BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Wasser
Jahrlicher Trinkwasserverbrauch? Verbrauch 3 532 174 455 -

pro Mitarbeiter:in N 3,02 0,93 2,22 -
Abfall
Gesamtes jahrliches Abfallaufkommen (nicht gefahrlich) Aufkommen gesamt t 11,22 12,31 8,68 16,54

pro Mitarbeiter:in t 0,06 0,07 0,04 0,07
gemischte Siedlungsabfalle ,Restmull” (AVV200301) Aufkommen gesamt t - - - -
zﬁ(rfrélfecr?zt;aerst;e;?)lLin(gAs\?\b/fza(ljlgébﬁ%vg;ibeabfa\\ zur Vorbehandlung (nicht Aufkommen gesamt ¢ 3,50 3,74 442 2,57
Papier und Pappe (AVV200101)4> Aufkommen gesamt t 772 8,57 4,26 4,97
gemischte Verpackungen (AVV 150106) Aufkommen gesamt t - - - -
biologisch abbaubare Abféalle (AVV200201) Aufkommen gesamt t - - - -
Sperrmull (AVV200307) Aufkommen gesamt t - - - -
Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fallt (AVV200138) Aufkommen gesamt t - - - -
Glas (AVV200102) Aufkommen gesamt t - - - -
Tonerabfélle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen (AVV080318) Aufkommen gesamt t - - - -
sonstige Bau- und Abbruchabfalle (AVV 170904)%6 Aufkommen gesamt t - - - 9,00
Gesamtes jahrliches Aufkommen an geféhrlichem Abfall Aufkommen gesamt t - - 0,14 0,03
Berlin L7
Umweltdaten BezugsgroBe Einheit 2022 2023 2024 2025 g

£
Mitarbeitende v
Anzahl Beschéftigte (HC) Anzahl 121 121 123 178 %
Flachenverbrauch §
Beheizte Grundflache in m? (NF) m? 4.016 4.016 4.016 4.016 iz
Flachenverbrauch in m2 gesamter Mietflache m? 4.417 4.417 4.417 4.417 %
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache pro Mitarbeiter:in m2 36,50 36,50 35,91 24,81 é
S

Energie ]
Energie gesamt Verbrauch kWh 840.880 803.871 771.878 215.149 o

pro Mitarbeiter:in kWh 6.949 6.644 6.275 1.209

pro m? (NF) kWh 209 200 192 54
Bezug von Okostrom4? Verbrauch kWh 155.080 - 282.614 158.766

Anteil am Gesamtverbrauch % 18 0 37 74
Strom gesamt Verbrauch kWh 302.473 285.396 282.614 158.778

pro Mitarbeiter:in kwh 2.500 2.359 2.298 892
davon Strom fur E-Fuhrpark CMS Verbrauch kWh - - - 12
davon Eigenstrom fir gemietete Flache Verbrauch kWh 155.080 154.068 155.833 158.766
davon Allgemeinstrom Verbrauch kWh 147.393 131.328 126.781 -
Energie fiir Netzersatzanlagen/Generatoren (Diesel o. Heizél) Verbrauch kWh - - - -

pro Mitarbeiter:in kWh - - - -
Fernwarme*® Verbrauch kwh 472.013 445.506 410.312 -
Nah-/Fernwarme witterungsbereinigt Verbrauch kWh 513.058 489.567 494.352 -

pro Mitarbeiter:in kWh 4.240 4.046 4.019,12 -

pro NF kWh 127,77 121,92 123,11 -
Fernkalte* Verbrauch kwWh 17.148 21.928,00 26.130,00 -

pro Mitarbeiter:in kWh 142 181,22 212,44 -

pro NF kWh 4,27 5,46 6,51 -

43 Fur das Jahr 2022 liegen Verbrauchsdaten fir das Gesamtgebéude vor; ab 2023 erfolgt die Datengrundlage auf Basis verbrauchsbasierter Abrechnungen. Die deutlichen Schwankungen zwischen den Jahren werden derzeit weiter analysiert.

44 Fur das Jahr 2025 wurde die Abfallmenge auf Grundlage der im Mérz 2026 erhobenen Wiegedaten ermittelt; zuvor beruhte die Erfassung auf Schatzungen. Die Werte fur 2024 wurden aufgrund zuvor fehlerhafter Daten

ruckwirkend angepasst.

45 Ruckwirkende Anpassung, da fiir das Jahr 2024 Daten des Entsorgungsdienstleisters zum Papierabfall des Biirobetriebs vorliegen; zuvor erfolgte die Ermittlung auf Basis von Hochrechnungen. Firr das Jahr 2025 wurden die Werte

aus 2024 tibernommen und auf die Mitarbeitendenzahl hochgerechnet.

46 Ruckwirkende Umklassifizierung der Fraktion, da vorliegende Rechnungen der Wertstoffhéfe bestatigen, dass kein geféhrlicher Abfall vorliegt; dies gilt auch fiir weitere Standorte und fiihrte zu einer Anpassung der ausgewiesenen

Gesamtmenge geféhrlicher Abfalle.

47  Ruckwirkende Anpassung, da der Allgemeinstromverbrauch erstmals beriicksichtigt wurde und dieser als Okostrom bezogen wird. Fiir 2025 liegen derzeit noch keine Verbrauchsdaten zum Allgemeinstrom vor.

48 Ruckwirkende Anpassung, da nun gebdudebezogene Verbrauchsdaten vorliegen; zuvor erfolgte die Ermittlung auf Kostenbasis.

49  Erlauterung zur rickwirkenden Anpassung analog zur Fernwarme.
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Umweltdaten BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Energieverbrauch Pkw-Kraftstoffe (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 49.246 51.041 52.822 56.370

pro Mitarbeiter:in kWh 407 422 429 317
Diesel-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 23.970 40.387 37.369 24.295
Benzin-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 25.276 10.654 15.452 32.075
Material / Rohstoffe
Toner Verbrauch Anzahl - - 20,00 32,00

pro Mitarbeiter:in Anzahl - - 0,16 0,18
Papier gesamt Verbrauch t 3,53 2,76 2,62 2,50

pro Mitarbeiter:in t 0,03 0,02 0,02 0,01
Frischfaserpapier Verbrauch t 1,50 1,46 1,34 1,34
Recyclingpapier Verbrauch t 2,03 1,30 1,28 1,16
Anteil Recyclingpapier Verbrauch % 58 47 49 47
Druckerzeugnisse (extern) Verbrauch t - - - -
Wasser
Jahrlicher Trinkwasserverbrauch50 Verbrauch N 696 1.398 3.285,00 -

pro Mitarbeiter:in 3 5,75 11,55 26,71 -
Abfall
Gesamtes jahrliches Abfallaufkommen (nicht geféhrlich) Aufkommen gesamt t 47,02 47,97 18,72 22,82

pro Mitarbeiter:in t 0,39 0,40 0,15 0,13
gemischte Siedlungsabfélle ,Restmull” (AVV200301) Aufkommen gesamt t - - - -
B Sedui oyl Vorohardung aommengesm: ¢
Papier und Pappe (AVV200101)52 Aufkommen gesamt t 36,10 37,56 8,89 11,80 E
gemischte Verpackungen (AVV 150106)53 Aufkommen gesamt t 5,71 5,19 3,15 4,55 Ef
biologisch abbaubare Abfalle (AVV200201) Aufkommen gesamt t - - - - %
Sperrmll (AVV200307) Aufkommen gesamt t - - - - g
Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fallt (AVV200138) Aufkommen gesamt t - - - - %
Glas (AVV200102) Aufkommen gesamt t - - - - 2
Tonerabfalle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen (AVV080318) Aufkommen gesamt t 0,01 0,02 0,03 0,06 %
sonstige Bau- und Abbruchabfélle (AVV 170904) Aufkommen gesamt t - - 8,40 19,20 =
Gesamtes jahrliches Aufkommen an geféhrlichem Abfall Aufkommen gesamt t 0,00 0,01 0,15 0,16 g

g

Dusseldorf
Umweltdaten BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Mitarbeitende
Anzahl Beschaftigte (HC) Anzahl 112 14 109 103
Flachenverbrauch
Beheizte Grundflache in m? (NF) m2 3.561 3.561 3.561 3.561
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache m? 4.566 4.566 4.566 4.566
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache pro Mitarbeiter:in m?2 40,77 40,05 41,89 44,33
Energie
Energie gesamt Verbrauch kwh 927.430 872.868 851.117 146.652

pro Mitarbeiter:in kWh 8.281 7.657 7.808 1.424

pro m? (NF) kwWh 260 245 239 4
Bezug von Okostrom54 Verbrauch kWh 142.419 252.746 354.954 146.652

Anteil am Gesamtverbrauch % 13 0 42 100
Strom gesamt Verbrauch kWh 352.325 371.750 368.045 146.652

pro Mitarbeiter:in kWh 3.146 3.261 3.377 1.424
davon Strom fur E-Fuhrpark CMS Verbrauch kWh - 98 2.475 -
davon Eigenstrom fur gemietete Flache Verbrauch kWh 120.657 118.905 131.821 146.652

50 Ruckwirkende Anpassung, da nun geb&udebezogene Verbrauchsdaten vorliegen; zuvor erfolgte die Ermittlung auf Kostenbasis. Der signifikante Anstieg des Wasserverbrauchs wird aktuell untersucht.

51  Ruckwirkende Anpassung, da fur 2024 erstmalig eine Abfallbilanz des Entsorgungsdienstleisters vorliegt; zuvor erfolgte die Ermittlung auf Basis von Schatzungen. Fur 2025 liegt ebenfalls eine Abfallbilanz vor.
Zudem geanderte Zuordnung der Abfallmenge von Restmiill zu Gewerbeabfall aufgrund angepasster Klassifikation.

52 Erlauterung zur rickwirkenden Anpassung siehe vorherige FuBnote. Fiir 2025 liegen keine Rechnungen vor; die Werte wurden aus 2024 tbernommen und auf die Mitarbeitendenzahl umgerechnet.

53 Erlauterung zur rickwirkenden Anpassung siehe vorherige FuBnote.

54  Ruckwirkende Anpassung aufgrund nun vorliegender Informationen zum Okostrombezug ftir den Allgemeinstrom: 2022 anteilig, 2023 vollstandig, 2024 gréBtenteils als Okostrom bezogen.



Docusign Envelope ID: 26DA0379-9EC0-80CB-81BE-81EFABAC02BD

Smsv;hgrmgring 2026 Uber den Bericht Managementsystem Umweltdaten Ziele & MaBnahmen Kernindikatoren Gultigkeitserklarung 24
Umweltdaten BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025
davon Allgemeinstrom>® Verbrauch kWh 231.668 252.747 233.749 -
Energie fiir Netzersatzanlagen/Generatoren (Diesel o. Heizél) Verbrauch kWh - - - -
pro Mitarbeiter:in kWh - - - -
Fernwarme Verbrauch kWh 486.815 410.657 397.838 -
Nah-/Fernwdrme witterungsbereinigt>® Verbrauch kWh 546.983 466.656 462.602 -
pro Mitarbeiter:in kWh 4.884 4.093 4.244,06 -
pro NF kWh 153,62 131,06 129,92 -
Fernkalte gesamt Verbrauch kWh - - - -
pro Mitarbeiter:in kWh - - - -
pro NF kWh - - - -
Energieverbrauch Pkw-Kraftstoffe (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 88.290 90.461 85.234 -
pro Mitarbeiter:in kwh 788 794 782 -
Diesel-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 40.150 22.796 41.944 23.616
Benzin-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kwWh 48.140 67.665 43.289 44.449
Material / Rohstoffe
Toner Verbrauch Anzahl - - 26,00 29,00
pro Mitarbeiter:in Anzahl - - 0,24 0,28
Papier gesamt Verbrauch t 3,25 3,00 2,05 3,00
pro Mitarbeiter:in t 0,03 0,03 0,02 0,03
Frischfaserpapier Verbrauch t 3,25 3,00 2,05 3,00
Recyclingpapier Verbrauch t - - - -
Anteil Recyclingpapier Verbrauch % 0 0 0 0
Druckerzeugnisse (extern) Verbrauch t - - - - 2
5]
:
Wasser 5
Jahrlicher Trinkwasserverbrauch5? Verbrauch N 1.609 1.638 1.566,05 - %
pro Mitarbeiter:in 3 14,37 14,37 14,37 - z‘
B
Abfall g
Gesamtes jahrliches Abfallaufkommen (nicht gefahrlich) Aufkommen gesamt t 15,77 15,93 29,50 14,46 %
pro Mitarbeiter:in t 0,14 0,14 0,27 0,14 g
gemischte Siedlungsabfalle ,Restmull” (AVV200301)58 Aufkommen gesamt t 4,15 4,22 4,04 4,54 é
gemischte Siedlungsabfalle ,Gewerbeabfall” zur Vorbehandlung Aufkommen gesamt t B B B . é
(nicht differenzierbar) — (AVV20030100) e
Papier und Pappe (AVV200101) Aufkommen gesamt t 7,07 7,07 21,02 7,05 0'(‘
gemischte Verpackungen (AVV 150106)%° Aufkommen gesamt t 3,80 3,87 3,70 117
biologisch abbaubare Abfalle (AVV200201)° Aufkommen gesamt t 0,75 0,77 0,73 1,1
Sperrmll (AVV200307) Aufkommen gesamt t - - - -
Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fallt (AVV200138) Aufkommen gesamt t - - - -
Glas (AVV200102) Aufkommen gesamt t - - - 0,58
Tonerabfalle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen (AVV080318) Aufkommen gesamt t - - 0,01 0,01
Gesamtes jahrliches Aufkommen an gefahrlichem Abfall¢' Aufkommen gesamt t - 0,01 0,15 -
Frankfurt a. M.
Umweltdaten BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Mitarbeitende
Anzahl Beschéaftigte (HC) Anzahl 159 160 162 156
Flachenverbrauch
Beheizte Grundflache in m? (NF) m? 8.553 8.553 8.553 8.553
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache m? 10.338 10.338 10.338 10.338
Flachenverbrauch in m2? gesamter Mietflache pro Mitarbeiter:in m2 65,02 64,61 63,81 66,27

55 Ruckwirkende Anpassung aufgrund fehlerhafter Dateniibertragung.

56 Witterungsbereinigung fur alle Jahre mittels IWU-Tool; Anderungen infolge angepasster Witterungsfaktoren
57 Wasserverbrauchswerte fiir 2022 bis 2024 auf Basis vorliegender Abrechnungen fiir das Gesamtgebaude; Werte derzeit als unplausibel eingestuft und in Kldrung mit der Hausverwaltung; fiir die Umwelterklarung Ansatz auf Basis

2021, skaliert anhand der Mitarbeitendenanzahl.

58 Fur das Jahr 2025 wurde die Abfallmenge auf Grundlage der im Februar 2026 erhobenen Wiegedaten ermittelt; zuvor Schatzungen.

59 Gleiches Vorgehen wie bei der Fraktion gemischte Siedlungsabfalle

60 Ebenfalls gleiches Vorgehen wie bei den Fraktionen gemischte Siedlungsabfélle und gemischte Verpackungen.

61 Fehlende Daten zum geféhrlichen Abfallaufkommen fiir das Jahr 2025 zum Zeitpunkt der Veréffentlichung der Umwelterklarung.
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Umweltdaten BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Energie
Energie gesamt Verbrauch kWh 1.321.943 1.353.159 1.372.369 926.560

pro Mitarbeiter:in kwh 8.314 8.457 8.471 5.939

pro m? (NF) kWh 155 158 160 108
Bezug von Okostroms? Verbrauch kWh 358.295 - 903.955 880.051

Anteil am Gesamtverbrauch % 27 0 66 95
Strom gesamt Verbrauch kwh 921.461 911.215 905.131 880.051

pro Mitarbeiter:in kWh 5.795 5.695 5.587 5.641
davon Strom fur E-Fuhrpark CMS Verbrauch kwh - - 1176 -
davon Eigenstrom fur gemietete Flache Verbrauch kWh 358.295 356.620 356.897 343.671
davon Allgemeinstrom®? Verbrauch kWh 563.166 554.595 547.058 536.380
Energie fiir Netzersatzanlagen/Generatoren (Heiz61)% Verbrauch kWh 1.037,79 1.037,79 10.318,08 10.318,08

pro Mitarbeiter:in kWh 6,53 6,49 63,69 66,14
Fernwarme Verbrauch kWh 375.402 408.130 412.316 -
Nah-/Fernwdrme witterungsbereinigt® Verbrauch kWh 408.046 463.784 463.276 -

pro Mitarbeiter:in kwWh 2.566 2.899 2.859,73 -

pro NF kWh 47,71 54,22 54,17 -
Fernkalte gesamt Verbrauch kWh - - - -

pro Mitarbeiter:in kWh - - - -

pro NF kWh - - - -
Energieverbrauch Pkw-Kraftstoffe (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 24.043 32.776 44.604 36.191

pro Mitarbeiter:in kWh 151 205 275 232
Diesel-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 9.377 20.479 12.345 2.268 2
Benzin-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kwWh 14.666 12.297 32.259 33.924 %
Material / Rohstoffe 3
Toner Verbrauch Anzahl - - 72,00 69,00 i‘

pro Mitarbeiter:in Anzahl - - 0,44 0,44 %
Papier gesamt Verbrauch t 4,50 5,50 6,45 7,44 §

pro Mitarbeiter:in t 0,03 0,03 0,04 0,05 ﬁ
Frischfaserpapier Verbrauch t 4,50 4,50 0,33 0,95 %
Recyclingpapier Verbrauch t - 1,00 6,13 6,49 72
Anteil Recyclingpapier Verbrauch % 0 18 95 87 g
Druckerzeugnisse (extern) Verbrauch t - - - - 5

n

Wasser
Jahrlicher Trinkwasserverbrauch Verbrauch m? 1.271,00 1.673,00 1.652,71 -

pro Mitarbeiter:in m? 7,99 10,46 10,20 -
Abfall
Gesamtes jahrliches Abfallaufkommen (nicht geféhrlich) Aufkommen gesamt t 47,49 49,76 56,07 81,90

pro Mitarbeiter:in t 0,30 0,31 0,35 0,53
gemischte Siedlungsabfélle ,Restmill” (AVV200301) Aufkommen gesamt t - - - -
B gl Covstbeal” 2 ottunng aonmengesant
Papier und Pappe (AVV200101) Aufkommen gesamt t 24,75 26,89 29,03 32,81
gemischte Verpackungen (AVV 150106) Aufkommen gesamt t - - - -
biologisch abbaubare Abfalle (AVV200201) Aufkommen gesamt t - - - -
Sperrmll (AVV200307) Aufkommen gesamt t - - - 3,83
Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fallt (AVV200138) Aufkommen gesamt t - - - 2,54
Glas (AVV200102) Aufkommen gesamt t - - 2,40 2,42
Tonerabfélle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen (AVV080318) Aufkommen gesamt t 0,01 - 0,02 0,00
Aluminiumschrott (AVV 170405) Aufkommen gesamt t - - - 0,90
Gesamtes jahrliches Aufkommen an gefahrlichem Abfall Aufkommen gesamt t 0,01 0,02 0,19 0,05

62 Ruckwirkende Anpassung, da der Allgemeinstromverbrauch erstmals berticksichtigt wurde und dieser als Okostrom bezogen wird. Fur 2025 liegen ebenfalls Allgemeinstromdaten vor; auch in diesem Jahr wurde weiterhin

Okostrom verwendet.

63 Zuvor lediglich separate Ausweisung des Kélteverbrauchs; nun im erstmals ausgewiesenen Allgemeinstromverbrauch enthalten.
64 Ruckwirkende Anpassung des Energieverbrauchs der Netzersatzanlage aufgrund verbesserter Datengrundlage.

65  Witterungsbereinigung fiir alle Jahre mittels IWU-Tool; geringfiigige Anderungen infolge angepasster Witterungsfaktoren.

66 Erhohter Wert im Jahr 2025 aufgrund zusétzlicher Wiegescheine fur ,Mobiliar”; diese werden basierend auf den Entsorgungsnachweisen den gemischten Siedlungsabfallen zugeordnet und fihren zu einem héheren Aufkommen

im Vergleich zu den Vorjahren
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Hamburg
Umweltdaten BezugsgroBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Mitarbeitende
Anzahl Beschaftigte (HC) Anzahl 229 239 229 225
Flachenverbrauch
Beheizte Grundflache in m? (NF) m? 7.355 7.355 7.355 7.355
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache m? 8.638 8.638 8.638 8.638
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache pro Mitarbeiter:in m? 37,72 36,14 37,72 38,39
Energie
Energie gesamt Verbrauch kWh 1.452.094 1.278.809 1.273.153 293.626
pro Mitarbeiter:in kWh 6.341 5.351 5.560 1.305
pro m? (NF) kWh 197 174 173 40
Bezug von Okostrom®? Verbrauch kWh 752.782 341.521 643.120 244.525
Anteil am Gesamtverbrauch % 52 27 51 83
Strom gesamt Verbrauch kWh 752.782 649.330 643.325 244.751
pro Mitarbeiter:in kWh 3.287 2.717 2.809 1.088
davon Strom fur E-Fuhrpark CMS Verbrauch kWh - - 205 226
davon Eigenstrom fiir gemietete Flache Verbrauch kWh 362.473 307.809 305.388 244.525
davon Allgemeinstrom®8 Verbrauch kwh 390.309 341.521 337.732 -
Energie fiir Netzersatzanlagen/Generatoren (Diesel o. Heizél) Verbrauch kWh - - - -
pro Mitarbeiter:in kWh - - - - ¢
Fernwdrme Verbrauch kWh 588.576 525.722 557.814 - %
Nah-/Fernwdrme witterungsbereinigt Verbrauch kwh 639.757 553.392 656.252 - %
pro Mitarbeiter:in kWh 2.794 2.315 2.865,73 - ;
pro NF kWh 86,98 75,24 89,23 - i‘
Fernkalte gesamt Verbrauch kWh - - - - %
pro Mitarbeiter:in kWh - - - - §
pro NF kWh - - - - 2
Energieverbrauch Pkw-Kraftstoffe (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 110.736 103.757 72.014 48.875 %
pro Mitarbeiter:in kWh 484 434 314 217 é
Diesel-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kwh 100.493 89.834 48.600 37.640 g
Benzin-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 10.243 13.923 23.414 11.236 é
g
Material / Rohstoffe g
Toner Verbrauch Anzahl - - 62,00 75,00
pro Mitarbeiter:in Anzahl - - 0,27 0,33
Papier gesamt Verbrauch t 6,40 6,00 6,01 4,50
pro Mitarbeiter:in t 0,03 0,03 0,03 0,02
Frischfaserpapier Verbrauch t 5,20 5,00 4,51 3,00
Recyclingpapier Verbrauch t 1,20 1,00 1,50 1,50
Anteil Recyclingpapier Verbrauch % 19 17 25 33
Druckerzeugnisse (extern) Verbrauch t - - - -
Wasser
Jahrlicher Trinkwasserverbrauch Verbrauch N 1.006,86 1.130,46 1.096,89 -
pro Mitarbeiter:in N 4,40 4,73 4,79 -
Abfall
Gesamtes jahrliches Abfallaufkommen (nicht geféhrlich) Aufkommen gesamt t 43,69 50,21 50,82 47,94
pro Mitarbeiter:in t 0,19 0,21 0,22 0,21
gemischte Siedlungsabfélle ,Restmull” (AVV200301) Aufkommen gesamt t - - - -
B S vl orohanduns Aonmengesamt
Papier und Pappe (AVV200101) Aufkommen gesamt t 35,77 41,94 41,76 44,11

67 Ruckwirkende Anpassung, da der Allgemeinstromverbrauch erstmals beriicksichtigt wurde und dieser als Okostrom bezogen wird. Fur 2025 liegen noch keine Verbrauchsdaten zum Allgemeinstrom vor.
68  Zuvor lediglich separate Ausweisung des Stromverbrauchs fir die Kélteanlagen; nun im erstmals ausgewiesenen Allgemeinstromverbrauch enthalten
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Umwelterklarung 2026 Uber den Bericht - Managementsystem - Umweltdaten - Ziele & MaBnahmen - Kernindikatoren -  Gultigkeitserklarung
Umweltdaten BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025
gemischte Verpackungen (AVV 150106) Aufkommen gesamt t - - - -
biologisch abbaubare Abfalle (AVV200201) Aufkommen gesamt t - - - -
Sperrmull (AVV200307) Aufkommen gesamt t - - 1,01 -
Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fallt (AVV200138) Aufkommen gesamt t - - 0,10 -
Glas (AVV200102) Aufkommen gesamt t - - - -
Tonerabfalle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen (AVV080318) Aufkommen gesamt t - - 0,03 0,03
sonstige Bau- und Abbruchabfélle (AVV 170904) Aufkommen gesamt t - - 0,21 -
Gesamtes jdhrliches Aufkommen an gefahrlichem Abfall Aufkommen gesamt t 0,04 0,04 0,05 0,26
Kéln

Umweltdaten BezugsgroBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Mitarbeitende

Anzahl Beschéaftigte (HC) Anzahl 259 260 251 239

Flachenverbrauch

ange = Ruckwirkend angepasste Werte | Blau = Neu erganzte Werte

Beheizte Grundflache in m? (NF) m?2 8.875 8.875 8.875 8.244
Flachenverbrauch in m2? gesamter Mietflache m? 9.388 9.388 9.388 8.757
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache pro Mitarbeiter:in m? 36,25 36,11 37,40 36,64
Energie
Energie gesamt Verbrauch kWh 1.179.874 940.118 975.202 526.780
pro Mitarbeiter:in kWh 4.555 3.616 3.885 2.204
pro m? (NF) kWh 133 106 110 64
Bezug von Okostrom®® Verbrauch kwh 170.618 149.659 145.181 341.812
Anteil am Gesamtverbrauch % 14 16 15 65
Strom gesamt Verbrauch kWh 576.934 504.977 458.705 413.882
pro Mitarbeiter:in kWh 2.228 1.942 1.828 1.732
davon Strom fur E-Fuhrpark CMS Verbrauch kWh - - - 3.518
davon Eigenstrom ftr gemietete Flache Verbrauch kWh 170.618 149.659 145.181 136.124
davon Allgemeinstrom? Verbrauch kWh 406.316 355.318 313.524 274.240
Energie fiir Netzersatzanlagen/Generatoren (Heiz6l)”! Verbrauch kWh 1.142 1.611 2.085 2.059
pro Mitarbeiter:in kWh 4,41 6,20 8,30 8,61
Nahwérme Verbrauch kWh 481.121 333.214 381.586 -
Nah-/Fernwérme witterungsbereinigt Verbrauch kWh 540.585 378.652 443.705 -
pro Mitarbeiter:in kWh 2.087 1.456 1.767,75 -
pro NF kWh 60,91 42,66 49,99 -
Fernkalte gesamt Verbrauch kWh - - - -
pro Mitarbeiter:in kWh - - - -
pro NF kWh - - - -
Energieverbrauch Pkw-Kraftstoffe (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kwh 120.677 100.316 132.827 110.840
pro Mitarbeiter:in kWh 466 386 529 464
Diesel-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kwWh 26.198 22.530 32.666 33.343
Benzin-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 94.479 77.786 100.160 77.496

Material / Rohstoffe

Toner Verbrauch Anzahl - - 58,00 47,00
pro Mitarbeiter:in Anzahl - - 0,23 0,20
Papier gesamt Verbrauch t 8,00 4,21 5,47 4,08
pro Mitarbeiter:in t 0,03 0,02 0,02 0,02
Frischfaserpapier Verbrauch t 0,23 0,14 0,24 0,13
Recyclingpapier Verbrauch t 7,78 4,07 5,23 3,95
Anteil Recyclingpapier Verbrauch % 97 97 96 97
Druckerzeugnisse (extern) Verbrauch t - - - -
Wasser
Jahrlicher Trinkwasserverbrauch Verbrauch m? 2.451,00 1.456,00 1.419,57 -
pro Mitarbeiter:in m?3 9,46 5,60 5,66 -

69 Im Jahr 2025 sowohl Eigenstrom als auch Allgemeinstrom als Okostrom (anteilig) bezogen.
70  Zuvor lediglich separate Ausweisung des Kalteverbrauchs; nun im erstmals ausgewiesenen Allgemeinstromverbrauch enthalten.
71  Ruckwirkende Anpassung des Energieverbrauchs der Netzersatzanlage aufgrund verbesserter Datengrundlage.
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Umweltdaten BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Abfall
Gesamtes jdhrliches Abfallaufkommen (nicht geféhrlich) Aufkommen gesamt t 22,98 22,66 25,23 13,48

pro Mitarbeiter:in t 0,09 0,09 0,10 0,06
gemischte Siedlungsabfélle ,Restmull” (AVV200301)72 Aufkommen gesamt t 10,90 10,94 10,56 0,51
ggmischte Sied!ungsabfélle .Gewerbeabfall” zur Vorbehandlung Aufkommen gesamt t R R R )
(nicht differenzierbar) — (AVV20030100)
Papier und Pappe (AVV200101)73 Aufkommen gesamt t 8,90 8,53 10,05 9,09
gemischte Verpackungen (AVV 150106)7* Aufkommen gesamt t 3,00 3,01 2,90 0,70
biologisch abbaubare Abfélle (AVV200201)7 Aufkommen gesamt t 0,18 0,18 0,17 1,64
Sperrmall (AVV200307) Aufkommen gesamt t - - 1,52 1,52
Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fallt (AVV200138) Aufkommen gesamt t - - - -
Glas (AVV200102) Aufkommen gesamt t - - - -
Tonerabfalle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen (AVV080318) Aufkommen gesamt t - - 0,03 0,02
sonstige Bau- und Abbruchabfalle (AVV 170904) Aufkommen gesamt t - - - 0,04
Gesamtes jahrliches Aufkommen an gefahrlichem Abfall Aufkommen gesamt t 0,07 0,04 0,10 0,18
Leipzig
Umweltdaten BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Mitarbeitende
Anzahl Beschéaftigte (HC) Anzahl 45 47 46 40 o

g

Flachenverbrauch %
Beheizte Grundflache in m? (NF) m? 2.396 2.396 2.396 2.396 g’
Flachenverbrauch in m2 gesamter Mietflache m?2 2.701 2.701 2.701 2.701 %
Flachenverbrauch in m2 gesamter Mietflache pro Mitarbeiter:in m2 60,03 57,47 58,72 67,53 5%
Energie &
Energie gesamt Verbrauch kWh 283.381 268.432 243.519 65.884 ;i

pro Mitarbeiter:in kWh 6.297 571 5.294 1.647 72

pro m? (NF) kWh 118 112 102 27 %
Bezug von Okostrom76 Verbrauch kWh 44.633 - 113.206 47.222 g

Anteil am Gesamtverbrauch % 16 0 46 72 :
Strom gesamt Verbrauch kWh 132.603 104.780 113.206 47.222

pro Mitarbeiter:in kWh 2.947 2.229 2.461 1.181
davon Strom fur E-Fuhrpark CMS Verbrauch kWh - - - -
davon Eigenstrom fir gemietete Flache Verbrauch kWh 44.633 46.162 45.264 47.222
davon Allgemeinstrom?” Verbrauch kWh 87.970 58.618 67.942 -
Energie fiir Netzersatzanlagen/Generatoren (Diesel)’® Verbrauch kWh 140 140 140 140

pro Mitarbeiter:in kWh 3,11 2,98 3,04 3,50
Fernwarme?”® Verbrauch kWh 74.700 76.700 75.440 -
Nah-/Fernwdrme witterungsbereinigt Verbrauch kWh 80.323 87.159 89.810 -

pro Mitarbeiter:in kWh 1.785 1.854 1.952,38 -

pro NF kWh 33,52 36,37 37,48 -
Fernkalte gesamt Verbrauch kWh - - - -

pro Mitarbeiter:in kWh - - - -

pro NF kWh - - - -
Energieverbrauch Pkw-Kraftstoffe (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kwh 75.938 86.812 54.733 18.522

pro Mitarbeiter:in kWh 1.688 1.847 1.190 -
Diesel-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 15.894 12.828 1.410 -
Benzin-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kwWh 60.044 73.984 53.323 18.522

72 Fur das Jahr 2025 wurde die Abfallmenge auf Grundlage der im Oktober und November 2025 erhobenen Wiegedaten ermittelt; zuvor Schatzungen

73 Fur das Jahr 2025 wurde die Menge an Kartonagen und Verpackungsmaterialien aus dem laufenden Biirobetrieb 2025 auf Grundlage der im Oktober und November 2025 erhobenen Wiegedaten ermittelt; zuvor Schatzungen.

74 Gleiches Vorgehen wie bei der Fraktion gemischte Siedlungsabfalle

75  Fur das Jahr 2025 wurde die Abfallmenge auf Grundlage der im Oktober und November 2025 erhobenen Wiegedaten ermittelt; zuvor Schatzungen
76 Ruckwirkende Anpassung, da der Allgemeinstromverbrauch erstmals berticksichtigt wurde und dieser seit 2024 als Okostrom bezogen wird. Fiir 2025 liegen noch keine Verbrauchsdaten zum Allgemeinstrom vor.
77  Zuvor lediglich separate Ausweisung des Kalteverbrauchs; nun im erstmals ausgewiesenen Allgemeinstromverbrauch enthalten.

78 Ruckwirkende Anpassung der Werte aufgrund verbesserter Datenlage; zuvor Annahme Heizél, auf Grundlage zusétzlicher Informationen nun als Diesel (Netzersatzanlage) ausgewiesen
79 Ruckwirkend leichte Anpassung der Fernwarmeverbrauchsmenge fur das Jahr 2022 aufgrund verbesserter Datenlage.
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Umweltdaten BezugsgroBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Material / Rohstoffe
Toners® Verbrauch Anzahl - - 13 9,00
pro Mitarbeiter:in Anzahl - - 0,28 0,23
Papier gesamt Verbrauch t 0,95 0,73 1,20 1,05
pro Mitarbeiter:in t 0,02 0,02 0,03 0,03
Frischfaserpapier Verbrauch t 0,23 0,28 0,45 0,18
Recyclingpapier Verbrauch t 0,72 0,45 0,75 0,88
Anteil Recyclingpapier Verbrauch % 76 62 63 83
Druckerzeugnisse (extern) Verbrauch t - - - -
Wasser
Jahrlicher Trinkwasserverbrauch?® Verbrauch ’ 320 323,32 324,50 -
pro Mitarbeiter:in N 7,12 6,88 7,71 -
Abfall
Gesamtes jahrliches Abfallaufkommen (nicht geféhrlich) Aufkommen gesamt t 14,99 16,33 19,6 11,97
pro Mitarbeiter:in t 0,33 0,35 0,43 0,30
gemischte Siedlungsabfélle ,Restmull” (AVV200301)82 Aufkommen gesamt t 3,71 3,87 3,79 0,48
ge_mischte Siedl_ungsabfélle .Gewerbeabfall” zur Vorbehandlung Aufkommen gesamt ¢ R R R .
(nicht differenzierbar) — (AVV20030100)
Papier und Pappe (AVV200101) Aufkommen gesamt t 9,59 10,73 10,60 8,90
gemischte Verpackungen (AVV 150106)83 Aufkommen gesamt t 1,66 1,73 1,69 0,04
biologisch abbaubare Abfalle (AVV200201) Aufkommen gesamt t - - - - 2
Sperrmull (AVV200307) Aufkommen gesamt t - - 3,54 2,53 %
Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fallt (AVV200138) Aufkommen gesamt t - - - - %
Glas (AVV200102) Aufkommen gesamt t - - - - %
=z
Tonerabfélle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen (AVV080318) Aufkommen gesamt t 0,03 - - 0,02 [
Gesamtes jahrliches Aufkommen an geféhrlichem Abfall Aufkommen gesamt t 0,00 0,00 0,01 0,01 é
2
5
Mdinchen :
<
Umweltdaten BezugsgroBe Einheit 2022 2023 2024 2025 g
Mitarbeitende
Anzahl Beschéaftigte (HC) Anzahl 154 158 151 147
Flachenverbrauch
Beheizte Grundflache in m? (NF) m?2 7.037 7.037 7.037 7.037
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache m?2 7.829 7.829 7.829 7.829
Flachenverbrauch in m2 gesamter Mietflache pro Mitarbeiter:in m2 50,84 49,55 51,84 53,26
Energie
Energie gesamt?®* Verbrauch kWh 787.040 809.191 228.693 212.190
pro Mitarbeiter:in kwh 5111 5.121 1.515 1.443
pro m? (NF) kWh 112 115 32 30
Bezug von Okostrom?s Verbrauch kWh 361.631 174.593 152.244 153.638
Anteil am Gesamtverbrauch % 46 22 67 72
Strom gesamt Verbrauch kWh 361.631 342.539 154.357 155.269
pro Mitarbeiter:in kWh 2.348 2.168 1.022 1.056
davon Strom fur E-Fuhrpark CMS Verbrauch kWh - 259 2.113 1.631
davon Eigenstrom fur gemietete Flache Verbrauch kwWh 197.668 167.687 152.244 153.638
davon Allgemeinstrom?®é Verbrauch kWh 163.963 174.593 - -
Energie fiir Netzersatzanlagen/Generatoren (Diesel) Verbrauch kWh 159,73 159,73 159,73 221,85
pro Mitarbeiter:in kWh 1,04 1,01 1,06 1,51

80 Ruckwirkende Anpassung der Anzahl eingekaufter Toner im Jahr 2024 aufgrund fehlerhafter Datentibertragung.
81 Ruckwirkende, geringfiigige Anpassung des Wasserverbrauchs aufgrund verbesserter Datenlage.

82 Ruckwirkende Anpassung der Fraktion (statt Gewerbeabfall als Restmiill klassifiziert). Fiir das Jahr 2025 wurde die Abfallmenge auf Grundlage der im Februar 2026 erhobenen Wiegedaten ermittelt; zuvor Schatzungen

83 Gleiches Vorgehen wie bei der Fraktion gemischte Siedlungsabfalle.
84  Fur die Jahre 2024 und 2025 liegen die Energiedaten derzeit noch nicht vollstandig vor.

85 Ruckwirkende Anpassung, da der Allgemeinstromverbrauch erstmals beriicksichtigt wurde und dieser seit 2022 als Okostrom bezogen wird. Fur die Jahre 2024 und 2025 liegen noch keine Verbrauchsdaten zum Allgemeinstrom vor.

86 Zuvor lediglich separate Ausweisung des Kéltestromverbrauchs; nun im erstmals ausgewiesenen Allgemeinstromverbrauch enthalten.



Docusign Envelope ID: 26DA0379-9EC0-80CB-81BE-81EFABAC02BD

CMS — EMAS ) 30
Umwelterklarung 2026 Uber den Bericht - Managementsystem - Umweltdaten - Ziele & MaBnahmen - Kernindikatoren -  Gultigkeitserklarung

Umweltdaten BezugsgroBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Fernwarme Verbrauch kWh 326.451 351.218 - -
Nah-/Fernwéarme witterungsbereinigt Verbrauch kWh 358.737 394.627 - -
pro Mitarbeiter:in kWh 2.329 2.498 - -
pro NF kWh 50,98 56,08 - -
Fernkalte Verbrauch kWh - - - -
pro Mitarbeiter:in kWh - - - -
pro NF kWh - - - -
Energieverbrauch Pkw-Kraftstoffe (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 98.798 115.275 74176 56.699
pro Mitarbeiter:in kWh 642 730 491 386
Diesel-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kwWh 49.103 67.048 39.006 24.453
Benzin-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 49.696 48.227 35.170 32.246
Material / Rohstoffe
Toner Verbrauch Anzahl - - 46,00 45,00
pro Mitarbeiter:in Anzahl - - 0,30 0,31
Papier gesamt Verbrauch t 3,57 4,07 3,94 3,38
pro Mitarbeiter:in t 0,02 0,03 0,03 0,02
Frischfaserpapier Verbrauch t 1,58 2,16 1,88 1,64
Recyclingpapier Verbrauch t 1,99 1,91 2,06 1,74
Anteil Recyclingpapier Verbrauch % 56 47 52 51
Druckerzeugnisse (extern) Verbrauch t - - - -
Wasser
Jahrlicher Trinkwasserverbrauch Verbrauch N 1.378 1.659,49 - -
pro Mitarbeiter:in N 8,95 10,50 - -
Abfall
Gesamtes jahrliches Abfallaufkommen (nicht gefahrlich) Aufkommen gesamt t 45,45 46,21 51,92 12,67
pro Mitarbeiter:in t 0,30 0,29 0,34 0,09
gemischte Siedlungsabfélle ,Restmull” (AVV200301) Aufkommen gesamt t - - - -
?nﬁg;]'fﬂi‘ffeien‘i'i::‘g;sb_f"(’gf/\“ggg%ﬁ’%ﬁ?" 2ur Vorbehandlung Aufkommen gesamt t 15,08 15,47 15,78 4,94
Papier und Pappe (AVV200101)88 Aufkommen gesamt t 30,37 30,74 36,12 5,20
gemischte Verpackungen (AVV 150106)8° Aufkommen gesamt t - - - 0,21
biologisch abbaubare Abfalle (AVV200201) Aufkommen gesamt t - - - -
Sperrmull (AVV200307) Aufkommen gesamt t - - - 2,30
Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fallt (AVV200138) Aufkommen gesamt t - - - -
Glas (AVV200102) Aufkommen gesamt t - - - -
Tonerabfalle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen (AVV080318) Aufkommen gesamt t - - 0,02 0,02
Eisen und Stahl (AVV 170405) Aufkommen gesamt t - - - 0,66
Gesamtes jahrliches Aufkommen an gefahrlichem Abfall Aufkommen gesamt t 0,01 0,03 0,05 0,67
Stuttgart
Umweltdaten BezugsgréBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Mitarbeitende
Anzahl Beschéftigte (HC) Anzahl 285 282 251 228
Flachenverbrauch
Beheizte Grundflache in m? (NF) 2 10.318 10.298 10.298 9.960
Flachenverbrauch in m2? gesamter Mietflache 2 14.403 14.353 14.353 14.015
Flachenverbrauch in m? gesamter Mietflache pro Mitarbeiter:in m? 50,54 50,90 57,18 61,47

87 Fur das Jahr 2025 wurde die Abfallmenge auf Grundlage der im Mérz 2026 erhobenen Wiegedaten ermittelt; zuvor Schatzungen.
88  Fur das Jahr 2025 wurde die Menge an Kartonagen und Verpackungsmaterialien aus dem laufenden Burobetrieb 2025 auf Grundlage der im Mérz 2026 erhobenen Wiegedaten ermittelt; zuvor Schatzungen
89 Keine Trennung dieser Fraktion am Standort; fiir 2025 dennoch relevante Abfallmengen tber den Wertstoffhof entsorgt (Rechnung liegt vor).

ange = Ruckwirkend angepasste Werte | Blau = Neu erganzte Werte
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Umweltdaten BezugsgroBe Einheit 2022 2023 2024 2025
Energie
Energie gesamt®® Verbrauch kWh 871.230 1.604.804 793.037 845.501
pro Mitarbeiter:in kWh 3.057 5.691 3.160 3.708
pro m? (NF) kWh 84 156 77 85
Bezug von Okostrom Verbrauch kWh - - 776.951 825.069
Anteil am Gesamtverbrauch % 0 0 98 98
Strom gesamt Verbrauch kWh 585.283 1.154.586 776.951 825.069
pro Mitarbeiter:in kWh 2.054 4.094 3.095 3.619
davon Strom fur E-Fuhrpark CMS Verbrauch kWh 2.384 1.549 - -
davon Eigenstrom fiir gemietete Flache Verbrauch kWh 343.957 680.182 776.951 825.069
davon Allgemeinstrom?! Verbrauch kWh 238.942 472.854 - -
Energie fiir Netzersatzanlagen/Generatoren (Diesel) Verbrauch kWh 1.104 2.199 2.199 1.282
pro Mitarbeiter:in kWh 3,87 7,80 8,76 5,62
Fernwdrme®? Verbrauch kwh 204.431 404.558 - -
Nah-/Fernwéarme witterungsbereinigt Verbrauch kWh 224.649 459.725 - -
pro Mitarbeiter:in kwWh 788 1.630 - -
pro NF kWh 21,77 45 - -
Fernkalte gesamt Verbrauch kWh - - - -
pro Mitarbeiter:in kWh - - - -
pro NF kWh - - - -
Energieverbrauch Pkw-Kraftstoffe (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 80.411 43.461 13.887 19.150
pro Mitarbeiter:in kwh 282 154 55 84
Diesel-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kWh 25.883 17.657 9.313 16.476
Benzin-Kraftstoffverbrauch (CMS-Fuhrpark) Verbrauch kwWh 54.529 25.804 4.575 2.674
Material / Rohstoffe
Toner% Verbrauch Anzahl - - 77,00 101,00
pro Mitarbeiter:in Anzahl - - 0,31 0,44
Papier gesamt Verbrauch t 7,48 6,50 7,06 5,50
pro Mitarbeiter:in t 0,03 0,02 0,03 0,02
Frischfaserpapier Verbrauch t 7,48 5,00 5,56 4,00
Recyclingpapier Verbrauch t - 1,50 1,50 1,50
Anteil Recyclingpapier Verbrauch % - 23 21 27
Druckerzeugnisse (extern) Verbrauch t - - - -
Wasser
Jahrlicher Trinkwasserverbrauch® Verbrauch 3 3.045,57 6.027,02 - -
pro Mitarbeiter:in 3 10,69 21,37 N -
Abfall
Gesamtes jahrliches Abfallaufkommen (nicht geféhrlich) Aufkommen gesamt t 61,69 39,66 42,46 39,93
pro Mitarbeiter:in t 0,22 0,14 0,17 0,18
gemischte Siedlungsabfalle ,Restmull” (AVV200301) Aufkommen gesamt t - - - -
TR satonmengesnt
Papier und Pappe (AVV200101) Aufkommen gesamt t 46,35 25,08 27,50 33,16
gemischte Verpackungen (AVV 150106) Aufkommen gesamt t - - - -
biologisch abbaubare Abfalle (AVV200201) Aufkommen gesamt t - - - -
Sperrmll (AVV200307) Aufkommen gesamt t - - - -
Holz mit Ausnahme desjenigen, das unter 20 01 37 fallt (AVV200138) Aufkommen gesamt t - - - -
Glas (AVV200102) Aufkommen gesamt t 2,04 2,02 1,80 1,63
Tonerabfélle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 17 fallen (AVV080318) Aufkommen gesamt t - - 0,04 0,05
fgjir:l(x;l\w/t\? 1Ge;e()r;t2)mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 02 09 bis 16 02 13 Aufkommen gesamt t 1,09 0,48 2,37 0,55
Gesamtes jahrliches Aufkommen an gefahrlichem Abfall Aufkommen gesamt t 0,06 0,07 0,21 -

90 Fur die Jahre 2024 und 2025 liegen die Energiedaten derzeit noch nicht vollstandig vor.

91 Ruckwirkende Anpassung der Werte fiir die Jahre 2022 und 2023 aufgrund verbesserter Datengrundlage; fiir 2023 liegen Gesamtrechnungen fiir das Gebaude vor, fur das 2. Halbjahr 2022 Ableitung auf Basis des Werts 2023 unter

Berticksichtigung der Mitarbeitendenanzahl.

92 Ruckwirkende Anpassung analog zum Allgemeinstrom; Vorgehensweise identisch; Grundlage sind verbrauchsspezifische Daten.

93 Ruckwirkende Anpassung der Anzahl eingekaufter Toner im Jahr 2024 aufgrund fehlerhafter Datentibertragung.

94 Wasserverbrauch 2023 auf Basis der Abrechnung fiir das Gesamtgeb&ude; Wert fir 2022 analog zum Vorgehen beim Fernwéarmeverbrauch abgeleitet; hohe Verbrauche werden derzeit analysiert.

ange = Ruckwirkend angepasste Werte | Blau = Neu erganzte Werte
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6. Gultigkeitserklarung

Erklarung des Umweltgutachters zu den Begutachtungs- und Validierungstatigkeiten.

Die CORE-Umweltgutachter GmbH (DE-V-0308), vertreten durch den Unterzeichner, Martin Knérich,
EMAS-Gutachter mit der Registrierungsnummer DE-V-0438 und gemaB NACE-Code WZ 2008 zugelassen fiir
den Bereich 69.10 — Rechtsberatung, bestatigt, begutachtet zu haben, dass die Organisation

CMS Hasche Sigle Partnerschaft mbB

mit den Standorten:

Nr. Bezeichnung Adresse

17 Standort Berlin L5 (Zentrale) LennéstraBe 5, 10785 Berlin

7 Standort Berlin L7 LennéstraBe 7, 10785 Berlin

3 Standort Disseldorf KasernenstraBe 43-45, 40213 Dusseldorf

47 Standort Frankfurt a. M. Neue Mainzer StraBe 2—-4, 60311 Frankfurt a. M.
5 Standort Hamburg Stadthausbrticke 1-3, 20355 Hamburg

67 Standort KoéIn Kranhaus 1, Im Zollhafen 18, 50678 KdIn

7 Standort Leipzig Augustusplatz 9, 04109 Leipzig

8  Standort Miinchen Nymphenburger StraBe 12, 80335 Munchen

9  Standort Stuttgart Theodor-Heuss-Str. 29, 70174 Stuttgart

alle Anforderungen der Verordnung (EG) Nr.221/2009 des Europdischen Parlaments und des Rates vom
25. November 2009 Uber die freiwillige Teilnahme von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem fur
Umweltmanagement und Umweltbetriebsprifung (EMAS), gedndert durch Anderungsverordnung (EU)
2017/1505 vom 28.08.2017 sowie Anderungsverordnung (EU) 2018/2026 vom 19.12.2018, erfillt.

Mit der Unterzeichnung dieser Erklarung wird bestatigt, dass

— die Begutachtung und Validierung in voller Ubereinstimmung mit den Anforderungen der Verordnung (EG)
Nr.1221/2009 + 2018-2026 durchgefuhrt wurden,

— das Ergebnis der Begutachtung und Validierung keine Belege fur die Nichteinhaltung der geltenden
Umweltvorschriften ergeben hat,

— die Daten und Angaben der Umwelterklarung des Standorts ein verlassliches, glaubhaftes und
wahrheitsgetreues Bild samtlicher Tatigkeiten der Organisation / des Standorts innerhalb des in der
Umwelterklarung angegebenen Bereichs geben.

Diese Erklarung kann nicht mit einer EMAS-Registrierung gleichgesetzt werden. Die EMAS-Registrierung kann
nur durch eine zustdndige Stelle gemaB der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 + 2018-2026 erfolgen. Diese
Erklarung darf nicht als eigenstandige Grundlage fur die Unterrichtung der Offentlichkeit verwendet werden.

Waiblingen, den 23.06.2026

Martin Knérich
Umweltgutachter (DE-V-0438)
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Lesen Sie in unseren Legal Updates (Blog) mehr tber aktuelle Rechtsthemen, branchenspezifische Entwicklungen
und was eine GroBkanzlei sonst bewegt. cms.law/de/deu/legal-updates

Dieses Dokument stellt keine Rechtsberatung dar und verfolgt ausschlieBlich den Zweck, bestimmte Themen
anzusprechen. Es erhebt keinen Anspruch auf Richtigkeit oder Vollstandigkeit und die in ihm enthaltenen
Informationen kénnen eine individuelle Rechtsberatung nicht ersetzen. Sollten Sie weitere Fragen beztglich der
hier angesprochenen oder hinsichtlich anderer rechtlicher Themen haben, so wenden Sie sich bitte an lhre
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner bei CMS Hasche Sigle.

CMS Hasche Sigle ist Gesellschafterin der CMS LTF Limited (CMS LTF), einer Gesellschaft mit beschrankter
Haftung (limited by guarantee) nach dem Recht von England und Wales (Nr. 15367752) mit eingetragener
Geschaftsanschrift Cannon Place, 78 Cannon Street, London EC4N 6AF, Vereinigtes Kénigreich. CMS LTF
koordiniert die CMSOrganisation unabhangiger Anwaltssozietaten. CMS LTF ist nicht fur Mandantinnen und
Mandanten tatig. Derartige Leistungen werden ausschlieBlich von den Gesellschaftersozietaten von CMS LTF in
ihren jeweiligen Landern und Jurisdiktionen erbracht. CMS LTF und jede ihrer Gesellschaftersozietaten sind
separate und rechtlich eigenstandige Einheiten und keine dieser Einheiten ist befugt, eine andere zu binden.
CMS LTF und jede ihrer Gesellschaftersozietaten haftet nur fur ihre eigenen Handlungen oder Unterlassungen
und nicht fur die der jeweils anderen. Der Markenname ,CMS” und die Bezeichnung ,Sozietat” werden
verwendet, um sich auf einzelne oder alle Gesellschaftersozietdten oder deren Biiros zu beziehen.

CMS Hasche Sigle Partnerschaft mbB, Sitz: Berlin, (AG Charlottenburg, PR 316 B). Die Liste der Partnerinnen und
Partner und Standorte finden Sie auf der Website.

Weitere Informationen finden Sie unter cms.law
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